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Amtsblatt des Landkreises
Südliche Weinstraße Nr.43 vom 10.07.2024

I N H A L T

Ö F F E N T L I C H E B E K A N N T M A C H U N G
der Hauptsatzung des Landkreises Südliche Weinstraße vom
8. Juli 2024
- Bekanntmachung vom 10.07.2024 -
H A U P T S A T Z U N G
des Landkreises Südliche Weinstraße
vom 8. Juli 2024

Der Kreistag hat aufgrund

der §§ 11b, 12, 17, 18, 20, 25, 27, 27a, 37, 38, 41, 44 und 49a
–c der Landkreisordnung (LKO) in der Fassung vom 31. Januar
1994 (GVBl. S. 188), zuletzt geändert durch Art.3 des Landes-
gesetzes vom 24. Mai 2023 (GVBl. S.133),
der §§ 2 und 3 der Landesverordnung zur Durchführung der
Landkreisordnung (LKO DVO) vom 21. Februar 1974 (GVBl. S.
102), zuletzt geändert durch Art. 2 der Landesverordnung vom
6. November 2009 (GVBl. S. 379),
der Ziff. 6 der Verwaltungsvorschrift zu § 23 der Gemeinde-
haushaltsverordnung vom 17. Januar 2017, Ministerialblatt
der Landesregierung von Rheinland-Pfalz vom 28. Februar
2017
der §§ 2, 3, 4, 5, 7 und 15 der Landesverordnung über die Auf-
wandsentschädigung für kommunale Ehrenämter (KOMAEVO)
vom 27. November 1997 (GVBl. S. 435), zuletzt geändert
durch Art. 1 und 2 der Landesverordnung vom 29. August
2023 (GVBl. S. 241)
des § 2 der Feuerwehr-Entschädigungsverordnung vom 12.
März 1991 (GVBl. S. 85), zuletzt geändert durch Art. 1 und 2
der Landesverordnung vom 13. Dezember 2023 (GVBl. S.
410), und
des § 25 des Landeskrankenhausgesetzes (LKG) vom 28. No-
vember 1986 (GVBl. S. 342), zuletzt geändert durch Art. 11
des Landesgesetzes vom 19. Dezember 2018 (GVBl. S. 448),

folgende Hauptsatzung beschlossen, die hiermit bekannt ge-
macht wird:
Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbe-
zeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern die
männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im
Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlech-
ter. Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung.

§ 1
Öffentliche Bekanntmachung

(1) Öffentliche Bekanntmachungen des Landkreises erfolgen,
soweit durch eine Rechtsvorschrift nichts anderes bestimmt
ist, im Amtsblatt des Landkreises Südliche Weinstraße.
Über die öffentliche Bekanntmachung im Sinne Satz 1 wird im
Internet unter der Adresse www.suedliche-weinstrasse.de in-
formiert.
(2) Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene
Texte oder Erläuterungen können abweichend von Abs. 1
durch Auslegung in einem Dienstgebäude der Kreisverwal-
tung zu jedermanns Einsicht während der Dienstzeit bekannt
gemacht werden. In diesem Fall ist auf Gegenstand, Ort (Ge-
bäude und Raum), Frist und Zeit der Auslegung spätestens am
Tage vor Beginn der Auslegung durch öffentliche Bekanntma-
chung in der Form des Abs.1 hinzuweisen. Die Auslegungsfrist
beträgt mindestens sieben volle Werktage. Besteht an dienst-
freien Werktagen keine Möglichkeit der Einsichtnahme, so ist
die Auslegungsfrist so festzusetzen, dass an mindestens sie-
ben Tagen Einsicht genommen werden kann.
(3) Soweit durch Rechtsvorschrift eine öffentliche Auslegung

vorgeschrieben ist, und diese Rechtsvorschrift hierfür keine
besonderen Bestimmungen enthält, gilt Abs.2 entsprechend.
(4) Kann wegen eines Naturereignisses oder wegen anderer
besonderer Umstände die in der Hauptsatzung vorgeschrie-
bene Bekanntmachungsform nicht angewandt werden, so
kann in unaufschiebbaren Fällen die öffentliche Bekanntma-
chung durch öffentlichen Ausruf, durch Aushang (Anschlag)
oder in anderer, eine ausreichende Unterrichtung der Einwoh-
ner gewährleistenden Form erfolgen. Die Bekanntmachung ist
unverzüglich nach Beseitigung des Hindernisses in der vorge-
schriebenen Form nachzuholen, wenn nicht der Inhalt der Be-
kanntmachung durch Zeitablauf gegenstandslos geworden ist

§ 2
Ausschüsse des Kreistags

(1) Der Kreisausschuss hat 12 Mitglieder.
(2) Der Kreistag bildet neben dem Kreisausschuss folgende
Ausschüsse:
1. den Rechnungsprüfungsausschuss
2. den Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Weinbau und
Landwirtschaft
3. den Werksausschuss für den Eigenbetrieb WertstoffWirt-
schaft
4. den Ausschuss für den Öffentlichen Personennahverkehr
5. den Ausschuss für die Kreismusikschule
(3) Die Ausschüsse gemäß Absatz 2 Nrn. 1, 4 und 5 haben 9
Mitglieder und für jedes Mitglied einen Stellvertreter. Der
Werkausschuss für den Eigenbetrieb WertstoffWirtschaft hat
12 und der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Weinbau und
Landwirtschaft hat 14 Mitglieder und für jedes Mitglied einen
Stellvertreter.
(4) Die Bildung weiterer Ausschüsse bleibt dem Kreistag vor-
behalten. Die Zahl der Mitglieder dieser weiteren Ausschüsse
wird vom Kreistag festgesetzt.
(5) Der Kreistag bestimmt das Nähere über die Aufgaben der
einzelnen Ausschüsse.

§ 3
Übertragung von Aufgaben des Kreistags

auf Ausschüsse
(1) Folgende Aufgaben des Kreistags werden zur Beschluss-
fassung dem Kreisausschuss übertragen:
1.die Ermächtigung der Verwaltung zur Durchführung von Ver-
gabeverfahren und zur Zuschlagserteilung an den wirtschaft-
lichsten Bieter bei einem geschätzten Auftragswert über
50.000 (brutto), die Gewährung von Zuschüssen und sonstige
Entscheidungen im Zusammenhang mit der Ausführung des
Haushaltsplanes, soweit nicht ein sonstiger Ausschuss vom
Kreistag damit beauftragt ist oder soweit nicht der Landrat
kraft Gesetzes zuständig ist;
2.die Entscheidung über die Annahme oder Vermittlung von
Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen im Sinne des § 58 Abs. 3 LKO;
3. die Zustimmung zur Ernennung der Kreisbeamten des drit-
ten Einstiegsamtes sowie zur Entlassung der Beamten auf Pro-
be dieser Laufbahngruppe gegen deren Willen;
4. die Zustimmung zur Einstellung und Eingruppierung der
dem dritten Einstiegsamt vergleichbaren Beschäftigten sowie
zur Kündigung gegen deren Willen;
5.die Zustimmung zur Herausschiebung des Ruhestandsbe-
ginns;
6. die Zustimmung zur Leistung überplanmäßiger und außer-
planmäßiger Aufwendungen / Auszahlungen bis zu 100.000
€;
7. die Genehmigung von Verträgen des Landkreises mit dem
Landrat, den Kreisbei¬geordneten und den leitenden staatli-
chen Beamten bis zu einer Wertgrenze von 25.000 €;
8. die Verfügung über Kreisvermögen sowie die Hingabe von
Darlehen des Landkreises, die Veräußerung und die Verpach-
tung von Eigenbetrieben oder Teilen von Eigenbetrieben ab
einer Wertgrenze von 50.000 € bis zu einer Wertgrenze von
200.000 €
9. die Festlegung von Richtlinien über die Art und Form der
Zuschussgewährung im Rahmen der verfügbaren Haushalts-
mittel,
10.die Aufgaben als oberste Dienstbehörde gem. § 89 Abs. 2
Satz 1 Nr. 1 Landespersonalvertretungsgesetz (LPersVG).

(2) Dem Kreisausschuss obliegt die Vorberatung der Beschlüs-
se des Kreistags, soweit die Angelegenheit nicht in den Aufga-
benbereich des Werkausschusses für den Eigenbetrieb Wert-
stoffWirtschaft fällt.
(3) Dem Kreisausschuss wird die Beschlussfassung über un-
befristete Niederschlagungen und Erlässe von Forderungen im
Einzelfall über der Erheblichkeitsgrenze in Höhe von 2.000 €
übertragen. Abweichend von Satz 1 wird dem Rechnungsprü-
fungsausschuss die Beschlussfassung über unbefristete Nie-
derschlagungen von Forderungen des Jobcenters über der Er-
heblichkeitsgrenze in Höhe von 50.000 Euro im Einzelfall so-
wie Erlässe von Forderungen des Jobcenters über der Erheb-
lichkeitsgrenze in Höhe von 15.000 Euro im Einzelfall übertra-
gen.
(4) Der Kreistag kann unter Beachtung des § 25 Abs. 2 der
Landkreisordnung die Beschlussfassung auch über sonstige
Aufgaben Ausschüssen übertragen; seine Rechte nach § 37
Abs. 3 der Landkreisordnung bleiben unberührt.

§ 4
Übertragung von Aufgaben des Kreistags

auf den Landrat
Auf den Landrat wird die Entscheidung in folgenden Angele-
genheiten übertragen:
1.die Verfügung über Kreisvermögen sowie die Hingabe von
Darlehen des Kreises, die Veräußerung und Verpachtung von
Eigenbetrieben oder Teilen von Eigenbetrieben bis
zu einer Wertgrenze von 50.000 €,
2.die Ermächtigung der Verwaltung zur Durchführung von Ver-
gabeverfahren und zur Zuschlagserteilung an den wirtschaft-
lichsten Bieter im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel
bis zu einem geschätzten Auftragswert von 50.000 € (brutto),
3. die Entscheidung über die Aufnahme der im Rahmen des
Haushaltsvollzugs notwendigen Einzelkreditaufnahmen und
Umschuldungen von Investitionskrediten (insbesondere Fest-
legung der Kreditkonditionen etc.) sowie ergänzende Verein-
barungen.

§ 5
Kreisbeigeordnete

(1) Der Landkreis hat drei Kreisbeigeordnete. Sie sind ehren-
amtlich tätig.
(2) Für die Verwaltung des Kreises werden 4 Geschäftsberei-
che gebildet.

§ 6
Aufwandsentschädigung für

Mitglieder des Kreistags
(1) Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der
sonstigen persönlichen Auf¬wendungen erhalten die Kreis-
tagsmitglieder für die Teilnahme an Sitzungen des Kreistags
eine Entschädigung nach Maßgabe der Abs. 2 bis 7. Für die
Teilnahme an Sitzungen der Fraktionen, die der Vorbereitung
von Kreistagssitzungen dienen, erhalten die Kreistags¬mit-
glieder ein Sitzungsgeld in Höhe von 40 € für maximal 10 Sit-
zungen pro Jahr sowie eine Entschädigung nach Maßgabe der
Abs. 2, 3, 6 und 7.
(2) Die Entschädigung wird gewährt in Form eines monatlichen
Durchschnittssatzes in Höhe von 120 €. Der Jahresbetrag des
monatlichen Grundbetrages wird um 50 % gekürzt, wenn das
Kreistagsmitglied an mindestens der Hälfte der in diesem Jahr
stattgefundenen Kreistagssitzungen ohne triftigen Grund
nicht teilgenommen hat oder von der Teilnahme ausgeschlos-
sen war.
(3) Neben der Aufwandsentschädigung nach Absatz 1 Satz 2
und Absatz 2 werden Fahrkosten für Fahrten zwischen Wohn-
ort und Sitzungsort nicht erstattet.
(4) Neben einer Entschädigung nach Abs. 2 wird nachgewiese-
ner Lohnausfall in voller Höhe ersetzt; er umfasst auch die ent-
gangenen tarifvertraglichen und freiwilligen Arbeitgeberleis-
tungen sowie den Arbeitgeberanteil zu den gesetzlichen Sozi-
alversicherungsbeiträgen. Auf Antrag wird der glaubhaft versi-
cherte Verdienstausfall ersetzt, höchstens jedoch 66 € je Sit-
zung. Personen, die über ein Erwerbseinkommen nicht verfü-
gen, denen aber im häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht,
der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit
oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen wer-
den kann, erhalten einen Ausgleich entsprechend dem
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Höchstsatz nach Satz 1. Unbezahlte Versorgungs- und/oder
Erziehungsarbeit wird auf glaubhafte schriftliche Versiche-
rung bis zu einem Höchstbetrag von 50 € je Sitzung ersetzt.
(5) Neben der Aufwandsentschädigung erhalten die Kreis-
tagsmitglieder für Dienstreisen Reisekostenvergütung nach
den Regelungen des Landesreisekostengesetzes.
(6) Bei Teilnahme an mehreren Sitzungen am gleichen Tage
wird nur ein Sitzungsgeld gewährt.
(7) Die Vorsitzenden der im Kreistag gebildeten Fraktionen er-
halten zusätzlich eine besondere Entschädigung in Höhe der
nach Abs. 2 festgesetzten Entschädigung.
(8) Die Kreistagsfraktionen erhalten zur Deckung ihrer allge-
meinen Kosten einen monatlichen Grundbetrag von 66 € so-
wie für jedes Mitglied eine monatliche Entschädigung von 18
€.

§ 7
Aufwandsentschädigung für Mitglieder von

Ausschüssen und Beiräten
(1) Mitglieder der Ausschüsse des Kreistags erhalten eine Ent-
schädigung in Form eines Sitzungsgeldes in Höhe von 40 €,
dieses erhöht sich für den Vorsitzenden des Rechnungsprü-
fungsausschusses um 50 %.
(2) Die Mitglieder sonstiger Ausschüsse und Beiräte, zu deren
Kostentragung der Landkreis verpflichtet ist, erhalten eine
Entschädigung nach Abs. 1, soweit durch Rechtsvorschrift
nichts anderes bestimmt ist.
(3) Neben dem Sitzungsgeld werden die notwendigen Fahrt-
kosten für Fahrten zwischen Wohnort und Sitzungsort für öf-
fentliche Verkehrsmittel erstattet, soweit eigene Fahrzeuge
benutzt werden, erfolgt Fahrgeldvergütung nach den Sätzen
für anerkannt privateigene Kraftfahrzeuge.
(4) Im Übrigen gelten die Bestimmungen des § 6 Abs. 3 bis 6
entsprechend.

§ 8
Aufwandsentschädigungen

der Kreisbeigeordneten
(1) Der ehrenamtliche Kreisbeigeordnete erhält für den Fall
der Vertretung des Landrats eine Aufwandsentschädigung in
Höhe der Aufwandsentschädigung nach § 15 Abs. 2 Satz 1
KomAEVO zuzüglich 10 % entsprechend § 15 Abs. 2 Satz 2 Ko-
mAEVO. Eine nach Abs. 2 gewährte Aufwandsentschädigung
ist anzurechnen.
(2) Der ehrenamtliche Kreisbeigeordnete, dem ein bestimm-
ter Geschäftsbereich übertragen ist, erhält eine monatliche
Aufwandsentschädigung in Höhe des monatlichen Höchstsat-
zes gem. § 15 Abs. 3 KomAEVO..
(3) Der Durchschnittssatz für den Ersatz von Verdienstausfall
bzw. Nachteilsausgleich nach Maßgabe des §§ 4 Abs. 3 und 8
Abs. 3 der Landesverordnung für die Aufwandsentschädigung
für kommunale Ehrenämter beträgt bis zu 30 Euro pro ange-
fangene Stunde.
Im Hinblick auf die ehrenamtliche Eigenschaft der Kreisbeige-
ordnetenstellen wird die Anwendung des Durchschnittssatzes
auf 10 Stunden pro Woche (Durchschnitt Kalenderjahr) be-
grenzt.

§ 9
Dienstaufwandsentschädigung des Landrats

Der Landrat erhält eine Dienstaufwandsentschädigung in Hö-
he des Höchstbetrages.

§ 10
Aufwandsentschädigung für Funktionsträger

im Bereich Brand- und Katastrophenschutz
(1) Die Entschädigung des Brand- und Katastrophenschutzin-
spekteurs, seiner ehrenamtlichen Stellvertreter, des ehren-
amtlichen Leiters der Kreisausbildung, der ehrenamtlichen
Mitwirkenden in der Kreisausbildung, des ehrenamtlichen
Kreisjugendfeuerwehrwartes und des stellvertretenden Kreis-
jugendfeuerwehrwartes, der ehrenamtlichen Beauftragten in
den KatS-Einheiten, die Prüf-, Wartungs- und Logistiktätigkei-
ten für KatS-Material außerhalb des Einsatzes verrichten (eh-
renamtliche Gerätewarte), der ehrenamtlichen Alarm- und Ein-
satzplaner, der Ehrenamtlichen zur Bedienung, Wartung und
Pflege der Funk- und Kommunikationstechnik, der ehrenamtli-
chen Einheitsführer von Katastrophenschutzeinheiten, der
ehrenamtlichen Beauftragten des Ersthelfersystems sowie
der ehrenamtlichen Leitenden Notärzte und Organisatori-
schen Leiter erfolgt nach den Bestimmungen der Feuerwehr-
Entschädigungsverordnung (FwEVO) in der jeweils geltenden
Fassung.
(2) Der Landkreis Südliche Weinstraße hat zum 01.10.2017 ei-
nen hauptamtlichen Brand- und Katastrophenschutzinspek-
teur eingestellt. Er hat einen oder mehrere ehrenamtliche
Stellvertreter, die jeweils permanent einen Teil der Aufgaben

des Brand- und Katastrophenschutzinspekteurs wahrneh-
men. Die Vergütung des hauptamtlichen Brand- und Katastro-
phenschutzinspekteurs erfolgt gemäß Landesbesoldungsge-
setz Rheinland-Pfalz.
(3) Die ehrenamtlichen Stellvertreter des Brand- und Katastro-
phenschutzinspekteurs erhalten eine monatliche Aufwands-
entschädigung, die sich wie folgt bemisst: 50 v. H. der Pau-
schale eines ehrenamtlichen Brand- und Katastrophenschut-
zinspekteurs, berechnet mit dem Höchstsatz des Grundbe-
trags nach § 8 Abs. 1 FwEVO und einem Zuschlag für jede im
Kreisgebiet aufgestellte örtliche Feuerwehreinheit sowie im
Kreisgebiet aufgestellte angeordnete oder anerkannte Werk-
feuerwehr in Höhe des in § 8 Abs. 1 FwEVO ausgewiesenen
Satzes. Bei Abwesenheits- oder Krankheitsvertretung erhöht
sich die Aufwandsentschädigung für den Vertretungszeitraum
auf 100 v. H. der Pauschale eines ehrenamtlichen Brand- und
Katastrophenschutzinspekteurs, berechnet mit dem Höchst-
satz des Grundbetrags nach § 8 Abs. 1 FwEVO und einem Zu-
schlag für jede im Kreisgebiet aufgestellte örtliche Feuerwehr-
einheit sowie im Kreisgebiet aufgestellte angeordnete oder
anerkannte Werkfeuerwehr in Höhe des in § 8 Abs. 1 FwEVO
ausgewiesenen Satzes.
(4) Der ehrenamtliche Leiter der Kreisausbildung erhält eine
monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe des jeweiligen
Mindest-Grundbetrags des Wehrleiters einer Verbandsge-
meinde nach § 10 Abs. 1 FwEVO.
(5) Die ehrenamtlichen Ausbildenden und Mitwirkenden der
Kreisausbildung erhalten eine Aufwandsentschädigung als
Stundenvergütung in Höhe des in § 11 Abs. 1 der FwEVO aus-
gewiesenen Satzes.
(6) Der ehrenamtliche Kreisjugendfeuerwehrwart und die
stellvertretenden Kreisjugendfeuerwehrwarte erhalten eine
monatliche Aufwandsentschädigung in Form eines Grundbet-
rages in Höhe des in § 11 Abs. 2 und Abs. 6 der FwEVO ausge-
wiesenen Mindestbetrages und einen Zuschlag für jede im
Kreisgebiet aufgestellte Jugendfeuerwehr in Höhe des in § 11
Abs. 2 der FwEVO ausgewiesenen Satzes.
(7) Die ehrenamtlichen Alarm- und Einsatzplaner sowie die
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen für die Bedienung,
Wartung und Pflege der Funk- und Kommunikationstechnik er-
halten eine Aufwandsentschädigung als Stundenvergütung in
Höhe des in § 11 Abs. 1 der FwEVO ausgewiesenen Satzes.
(8) Die ehrenamtlichen Einheitsführer der Katastrophenschut-
zeinheiten Katastrophenschutzzug, Schnelleinsatzgruppe
Verpflegung, Einsatznachsorgeteam, RHOT VII sowie der inter-
kommunalen Katastrophenschutzeinheiten Information und
Kommunikation, Technische Einsatzleitung, B-Raum-Führung,
Schnelleinsatzgruppe und Gefahrstoffzug erhalten eine mo-
natliche Aufwandsentschädigung in Höhe des jeweiligen
Höchstbetrags des Wehrführers nach § 10 Abs. 2 FwEVO.
9) Die ehrenamtlichen Beauftragten in den KatS-Einheiten,
die Prüf-, Wartungs- und Logistiktätigkeiten für KatS-Material
außerhalb des Einsatzes verrichten, erhalten eine monatliche
Aufwandsentschädigung in Höhe des Mittelbetrags eines eh-
renamtlichen Gerätewarts nach § 11 Abs. 4 FwEVO.
(10) Die ehrenamtlichen Beauftragten des Ersthelfersystems
erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe
von 50 v. H. des Höchstbetrages eines ehrenamtlichen Gerä-
tewarts nach § 11 Abs. 5 FwEVO.
(11) Die ehrenamtlichen Leitenden Notärzte und Organisatori-
schen Leiter erhalten eine monatliche Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 75 v. H. des Höchstbetrags eines Wehrfüh-
rers nach § 10 Abs. 2 FwEVO sowie eine Aufwandsentschädi-
gung für jede angefangene halbe Einsatzstunde in Höhe von
50 v. H. des in § 11 Abs. 1 FwEVO ausgewiesenen Satzes.
12) Ehrenamtliche Angehörige der kreiseigenen und gemein-
samen Katastrophenschutzeinheiten, die für Einsätze im Rah-
men des Katastrophenschutzes (Alarmstufen 4 und 5 sowie
Unterstützung/Amtshilfe für die Verbandsgemeinden in den
Alarmstufen 2 und 3 nach Feuerwehrverordnung und Füh-
rungsdienstrichtlinie RLP) herangezogen worden sind, erhal-
ten eine Aufwandsentschädigung für jede angefangene halbe
Einsatzstunde in Höhe von 21 v. H. des in § 11 Abs. 1 FwEVO
ausgewiesenen Satzes.
Angehörige der Feuerwehren und Hilfsorganisationen im
Landkreis SÜW sowie der Stadt Landau, die für einen Einsatz
im Rahmen des Katastrophenschutzes herangezogen werden,
erhalten eine Aufwandsentschädigung für jede angefangene
halbe Einsatzstunde in Höhe von 21 v. H. des in § 11 Abs. 1
FwEVO ausgewiesenen Satzes.
Einsatzkräfte auf Bereitschaft erhalten eine Aufwandsent-
schädigung je halbe Stunde, solange keine abweichende Be-
reitschaftsdauer durch den Einsatzleiter angeordnet wurde.
Die Auszahlung der Aufwandsentschädigung wird vom Führer
der Katastrophenschutzeinheit bzw. Einsatzleiter durch Ein-

reichen des Einsatzberichtes sowie der Personalauflistung in-
nerhalb 6 Wochen nach Einsatzende beantragt. Jede Einsatz-
kraft kann für einen Einsatz jeweils nur bei einem Aufgaben-
träger die Ausbezahlung einer Aufwandsentschädigung gel-
tend machen. Der Anspruch auf Auszahlung der Aufwandsent-
schädigung erlischt, wenn der Antrag sowie alle notwendigen
persönlichen Angaben der jeweiligen Einsatzkräfte nicht spä-
testens zum 15. Februar des Folgejahres des Einsatzes bei der
abrechnenden Stelle vorliegen.
Kostenträger für die Aufwandsentschädigungen ist der Land-
kreis SÜW oder die Stadt Landau, abhängig von der Gemar-
kung der Einsatzstelle.
Auf Antrag der Einsatzkraft kann die Auszahlung der Auf-
wandsentschädigung in Gesamthöhe je Einsatz auch an einen
gemeinnützigen Verein oder eine gemeinnützige Einrichtung
ausbezahlt werden.
(13) Ehrenamtlichen Einsatzkräfte, die nicht in einem Dienst-
oder Arbeitsverhältnis stehen, wird nach § 13 Abs. 7 LBKG der
Verdienstausfall, der ihnen durch die Ausübung feuerwehr-
dienstlicher Tätigkeiten entsteht, auf schriftlichen Antrag er-
setzt. Die Entschädigung wird nach Stunden der versäumten
Arbeitszeit berechnet. Als Arbeitszeit gilt die glaubhaft versi-
cherte, nicht nachholbare Arbeitszeit. Der Stundensatz ent-
spricht dem 2,5-fachen des zum Einsatzzeitpunkt gültigen
Mindestlohns.

§ 11
Aufwandsentschädigung für

Sonstige Ehrenamtliche Tätigkeiten
Sonstige Helferinnen und Helfer, die für einen Einsatz im Na-
men des Landkreises SÜW herangezogen oder verpflichtet
worden sind, erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe
von 3,25 € je angefangener halber Stunde.
Kostenträger ist hierfür die anfordernde Abteilung der Kreis-
verwaltung SÜW. Unberührt bleiben hierbei bereits bestehen-
de Regelungen.

§ 12
Aufwandsentschädigung für die

Kreisjagdmeisterin oder den Kreisjagdmeister
(1) Zur Abgeltung der mit der Wahrnehmung des Ehrenamtes
verbundenen notwendigen baren Auslagen und der sonstigen
persönlichen Aufwendungen erhält die Kreisjagdmeisterin
oder der Kreisjagdmeister monatlich im Voraus eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von derzeit 355,00 €. Analog zu
§ 18 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung
für kommunale Ehrenämter (KOMAEVO) vom 27.11.1997, zu-
letzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 28.09.2021
verändert sich der vorgenannte Betrag um den gleichen Hun-
dertsatz wie die in § 12 Abs. 1 Satz 1 KomAEVO bezeichneten
Sätze.
(2) Neben der Aufwandsentschädigung erhält die Kreisjagd-
meisterin oder der Kreisjagdmeister für Dienstreisen Reise-
kostenvergütung nach den Bestimmungen des Landesreise-
kostengesetzes in der jeweils geltenden Fassung.

§ 13
Aufwandsentschädigung

des Patientenfürsprechers
Die Patientenfürsprecher erhalten als Ersatz für bare Auslagen
und für Zeitversäumnis eine Entschädigung in Höhe von mo-
natlich 93 € je angefangenen 200 Betten des jeweiligen Kran-
kenhauses.

§ 12
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft; gleichzeitig treten die Hauptsatzung des
Landkreises Südliche Weinstraße vom 24.06.2019 (Fassung
vom 27.03.2023) sowie alle Satzungen und sonstigen Be-
schlüsse, die gleiche oder entgegenstehende Regelungen
enthalten, außer Kraft.

Landau, 08.07.2024
Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
gez. Dietmar Seefeldt, Landrat

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels

Bekanntmachung Nr.: 36/2024

Vollzug der Straßenverkehrsordnung
Sperrung Teilbereich Hauptstraße
in Münchweiler am Klingbach

ann_hp03_amtsb.02

19. Juli 2024 Seite 3AMTSBLATT

Diese Zusammenstellung wurde von NoLogin am 19.07.2024 um 09:42 erzeugt



Aufgrund Erstellung eines Fertighauses im Bereich Hauptstra-
ße 82 in Münchweiler am Klingbach ist es erforderlich, dass
die Hauptstraße (Ortsdurchfahrt) in dem vorgenannten Be-
reich

von Montag, den 22.07.2024 bis Donnerstag,
den 25.07.2024

für den Durchgangsverkehr gesperrt wird.
Während der Sperrung wird der Verkehr über die L 493 umge-
leitet.
Die Bevölkerung wird um entsprechende Kenntnisnahme und
Beachtung gebeten.

Annweiler am Trifels, 09.07.2024
Christian Burkhart
Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels
Bekanntmachung Nr.: 37/2024

Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
vom 04. Juli 2024

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Ge-
meindeordnung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverord-
nung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO),
des § 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädi-
gung kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) und des § 2 der
Feuerwehr-Entschädigungs- verordnung die folgende Haupt-
satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen,

Bekanntgaben
(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde
erfolgen in folgender Wochenzeitung: „Trifels-Kurier“.
Darüber hinaus erfolgen die öffentlichen Bekanntmachungen
im Internet unter der Adresse http://www.vg-annweiler.de.
(2) Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene
Texte oder Erläuterungen können abweichend von Absatz 1
durch Auslegung in einem Dienstgebäude der Verbandsge-
meindeverwaltung in Annweiler am Trifels, Meßplatz 1, zu je-
dermanns Einsicht während der Dienststunden bekannt ge-
macht werden. In diesem Fall ist auf Gegenstand, Ort (Gebäu-
de und Raum), Frist und Zeit der Auslegung spätestens am Ta-
ge vor dem Beginn der Auslegung durch öffentliche Bekannt-
machung in der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. Die Ausle-
gungsfrist beträgt mindestens sieben volle Werktage. Besteht
an dienstfreien Werktagen keine Möglichkeit der Einsichtnah-
me, so ist die Auslegungsfrist so festzusetzen, dass an min-
destens sieben Tagen Einsicht genommen werden kann.
(3) Soweit durch Rechtsvorschrift eine öffentliche Auslegung
vorgeschrieben ist und hierfür keine besonderen Bestimmun-
gen gelten, gilt Absatz 2 entsprechend.
(4) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen des Verbandsge-
meinderats oder eines Ausschusses werden in der Zeitung
„Die Rheinpfalz“ bekannt gemacht, sofern eine rechtzeitige
Bekanntmachung gem. Abs. 1 nicht mehr möglich ist.
(5) Dringliche Sitzungen im Sinne von § 8 Abs. 4 DVO zu § 27
GemO des Verbandsgemeinderates oder eines Ausschusses
werden abweichend von Absatz 1 in der durch den Verbands-
gemeinderat durch Beschluss bestimmten Zeitung bekannt
gemacht, sofern eine rechtzeitige Bekanntmachung in dem in
Absatz 1 Satz 1 bestimmten Bekanntmachungsorgan nicht
möglich ist. Der Verbandsgemeinderat entscheidet durch Be-
schluss in welcher Zeitung die Bekanntmachungen erfolgen;
der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.
(6) Kann wegen eines Naturereignisses oder wegen anderer
besonderer Umstände die vorgeschriebene Bekanntma-
chungsform nicht angewandt werden, so erfolgt in unauf-
schiebbaren Fällen die öffentliche Bekanntmachung durch
Aushang an den folgenden Bekanntmachungstafeln:
Stadt Annweiler am Trifels:
Städtisches Rathaus, Hauptstraße
20 Stadtwerke, Saarlandstraße 13
Parkdeck Schwanenhof Hauptstraße 2
Altenstraße 16
Friedrich-Ebert-Straße 5
Altenstraße, Einmündung Nachtweide
Parkplatz bei Einmündung Jakob-Buchmann-Str./ Burgenring
sowie in den Ortsteilen:

Bindersbach, Anebosstraße 4
Gräfenhausen, Waldstraße 6
Queichhambach, Queichtalstraße 39
Sarnstall, Pirmasenser Straße 4
Ortsgemeinde Albersweiler:
Hauptstraße 66
Ortsgemeinde Dernbach:
Bushaltehaltestelle (Ortsmitte), Nähe Dr. Lukas-Grünenwald-
Platz
Ortsgemeinde Eußerthal:
Gemeinde- und Feuerwehrhaus, Sulzbachstraße 6
Ecke Haupt- und Kirchstraße Breitbachstraße,
Einmündung Hauptstraße Schulstraße am Schulhaus
an der Bushaltestelle Haingeraidestraße 31
Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein:
Ortsteil Stein, Hauptstraße an der Kirche
Gemeindehaus Platz am Kaiserbach 46
Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach:
Dorfplatz (Ortsmitte am Dorfbrunnen)
Ortsgemeinde Ramberg:Hauptstraße 20 (Ortszentrum)
Ortsgemeinde Rinnthal: Hauptstraße 45
Ortsgemeinde Silz: Hauptstraße 54 (Bürgerhaus) Ecke Schön-
bachstraße und Kirchgasse
Ortsgemeinde Völkersweiler: Gemeindehaus, Hauptstraße 36
In der Dorfmitte, Am Volkereck 1
Ortsgemeinde Waldhambach: Hauptstraße 17 (Feuerwehrge-
bäude)
Ortsgemeinde Waldrohrbach: Friedhofstraße 27 (Am Dorfge-
meinschaftshaus)
Ortsgemeinde Wernersberg: ehemalige Schule, Kirchstraße
8 Nussfeldstraße 20
Die Bekanntmachung ist unverzüglich nach Beseitigung des
Hindernisses in der vorgeschriebenen Form nachzuholen, so-
fern nicht der Inhalt der Bekanntmachung durch Zeitablauf ge-
genstandslos geworden ist.
(7) Sonstige Bekanntgaben erfolgen gemäß Absatz 1, sofern
nicht eine andere Bekanntmachungsform vorgeschrieben ist.

§ 2
Öffentlichkeit von Ratssitzungen

(1) Fotoaufnahmen sind im öffentlichen Teil der Sitzungen des
Rates und seiner Ausschüsse zulässig.
Dem demokratischen und parlamentarischen Grundsatz fol-
gend, dass die wesentlichen Entscheidungen des Verbands-
gemeinderates unter Beteiligung der Öffentlichkeit zu treffen
sind, ist es Mitarbeitern der Verwaltung sowie Vertretern der
Presse gestattet, entsprechende Aufnahmen zum Zwecke der
öffentlichen Berichterstattung anzufertigen.
(2) Fotoaufnahmen von anderen Personen als den Mitgliedern
des Rates beziehungsweise der Ausschüsse, insbesondere
von Zuschauern sowie Beschäftigten der Verbandsgemeinde,
sind nur zulässig, wenn diese Personen vorher eingewilligt ha-
ben.
Die Personen sind darauf hinzuweisen, dass die Einwilligung
jederzeit widerrufen werden kann. Die Einwilligung ist im Pro-
tokoll festzuhalten.
(3) Ausschuss- und Ratsmitglieder können verlangen, dass Fo-
toaufnahmen ihrer Person unterbleiben. Das Verlangen ist ge-
genüber dem Vorsitzenden geltend zu machen und im Proto-
koll entsprechend zu dokumentieren.
Der Vorsitzende hat im Rahmen seiner Ordnungsgewalt (§ 36
GemO) dafür Sorge zu tragen, dass die Aufnahme beziehungs-
weise Übertragung unterbleibt.

§ 3
Ausschüsse des Verbandsgemeinderates

(1) Der Verbandsgemeinderat bildet folgende Ausschüsse:
1. Haupt- und Finanzausschuss
2. Werkausschuss
3. Rechnungsprüfungsausschuss
4. Ausschuss für Tourismus, Umwelt und Klimaschutz
5. Ausschuss für Brandschutzwesen
6. Ausschuss für Jugend, Grundschulen und Volkshochschu-
len
(2) Die Ausschüsse gemäß Absatz 1 haben 8 Mitglieder und
für jedes Mitglied einen Stellvertreter.
Abweichend von Satz 1 hat der Ausschuss für Jugend, Grund-
schulen und Volkhochschule 16 Mitglieder und für jedes Mit-
glied einen Stellvertreter.
8 Mitglieder und Stellvertreter/Innen des Ausschusses für Ju-
gend, Grundschulen und Volkshochschule sollen an den
Grundschulen der Verbandsgemeinde tätige Lehrer/Innen
(Schulleiter/Innen) und gewählte Elternvertreter/Innen sein.
(3) Die Mitglieder der Ausschüsse werden aus der Mitte des
Verbandsgemeinderates gewählt. Die folgenden Ausschüsse

werden aus Mitgliedern des Verbandsgemeinderates und
sonstigen wählbaren Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde
gebildet:
1. Rechnungsprüfungsausschuss
2. Ausschuss für Tourismus, Umwelt und Klimaschutz
3. Ausschuss für Brandschutzwesen
4. Ausschuss für Jugend, Grundschulen und Volkshochschule
Mindestens die Hälfte der Ausschussmitglieder soll Mitglied
des Verbandsgemeinderates sein; entsprechendes gilt für die
Stellvertreter der Ausschussmitglieder.

§ 4
Übertragung von Aufgaben des Verbandsge-

meinderates auf Ausschüsse
(1) Soweit einem Ausschuss die Beschlussfassung über Ange-
legenheiten nicht übertragen ist, hat der Ausschuss innerhalb
seines Zuständigkeitsbereiches die Beschlüsse des Ver-
bandsgemeinderates vorzuberaten. Berührt eine Angelegen-
heit den Zuständigkeitsbereich mehrerer Ausschüsse, so ob-
liegt dem Haupt- und Finanzausschuss die Federführung. Dem
Haupt- und Finanzausschuss obliegt auch die Vorbereitung
der Beschlüsse des Verbandsgemeinderates über
1. den Haushaltsplan
2. die Satzungen
3. die Bauleitplanung
4. die Regionalplanung
5. Entwicklungsvorhaben
6. die Zustimmung zu Personalentscheidungen des Bürger-
meisters gemäß § 47 Abs. 2 GemO, soweit ihm hierüber die
Beschlussfassung nicht übertragen ist und
7. die Finanzplanung
(2) Die Übertragung der Beschlussfassung über eine bestimm-
te Angelegenheit auf einen Ausschuss erfolgt durch Be-
schluss des Verbandsgemeinderates. Sie gilt bis zum Ende
der Wahlzeit des Verbandsgemeinderates, soweit die Be-
schlussfassung dem Ausschuss nicht wieder entzogen wird.
Die Bestimmungen dieser Hauptsatzung bleiben unberührt.
(3) Dem Haupt- und Finanzausschuss wird die Beschlussfas-
sung über die folgenden Angelegenheiten übertragen:
1. Zustimmung zur Leistung überplanmäßiger und außerplan-
mäßiger Aufwendungen oder Auszahlungen bis zu einem Be-
trag i. H. v. 35.000,00 Euro inkl. MwSt.,
2. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfüg-
baren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 70.000,00
Euro inkl. MwSt., soweit die Entscheidung hierüber nicht dem
Bürgermeister übertragen ist,
3. Stundung bis zu einem Betrag von 5.000,00 Euro und Erlass
bis zu einem Betrag von
3.000,00 Euro von gemeindlichen Forderungen, soweit die
Entscheidung hierüber nicht dem Bürgermeister durch Gesetz
oder dieser Hauptsatzung übertragen ist,
4. Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren, soweit
die Entscheidung hierüber nicht dem Bürgermeister übertra-
gen ist,
5. die Entscheidung über die Vermittlung von Sponsoringleis-
tungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen
gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO ohne Wertgrenzenbeschrän-
kung, die Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden,
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen gemäß § 94 Abs. 3
Satz 5 GemO ohne Wertgrenzenbeschränkung.
(4) Dem Werkausschuss wird die Beschlussfassung über die
folgenden Angelegenheiten übertragen:
Zustimmung zur Leistung über- und außerplanmäßiger Auf-
wendungen und Auszahlungen des Eigenbetriebes bis zu ei-
nem Betrag von 35.000,00 Euro inkl. MwSt.
Die Bestimmungen der Eigenbetriebsverordnung bleiben un-
berührt.

§ 5
Übertragung von Aufgaben des Verbandsge-

meinderates auf den Bürgermeister
Auf den Bürgermeister wird die Entscheidung in folgenden An-
gelegenheiten übertragen:
1. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfüg-
baren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 25.000,00
Euro inkl. MwSt. im Einzelfall,
2. Aufnahme von Krediten nach Maßgabe der Entscheidungen
des Verbandsgemeinderates oder des zuständigen Ausschus-
ses,
3. Erhebung von Vorausleistungen auf laufende Entgelte,
4. Entscheidung über die Einlegung von Rechtsbehelfen und
Rechtsmitteln zur Fristwahrung.
Die den Eigenbetrieb betreffenden Zuständigkeitsbestim-
mungen bleiben unberührt. Ebenso bleiben sonstige beson-
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dere gesetzliche Zuständigkeitsbestimmungen unberührt.

§ 6
Beigeordnete

(1) Die Verbandsgemeinde hat bis zu 3 Beigeordnete.
(2) Für die Verwaltung der Verbandsgemeinde kann ein Ge-
schäftsbereich gebildet werden, der einer/einem Beigeordne-
ten übertragen werden kann.

§ 7
Aufwandsentschädigung für Mitglieder des

Verbandsgemeinderates
(1) Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der
sonstigen persönlichen Aufwendungen erhalten die Ver-
bandsgemeinderatsmitglieder für die Teilnahme an Sitzungen
des Verbandsgemeinderates eine Entschädigung nach Maß-
gabe der Absätze 2 bis 7.
(2) Die Entschädigung wird gewährt in Form eines monatlichen
Durchschnittssatzes in Höhe von 35,00 Euro. Der Jahresbetrag
des monatlichen Durchschnittssatzes wird um 50 v.H. ge-
kürzt, wenn das Verbandsgemeinderatsmitglied an mindes-
tens der Hälfte der in diesem Jahr stattgefundenen Verbands-
gemeinderatssitzungen ohne triftigen Grund nicht teilgenom-
men hat oder von der Teilnahme gem. § 38 GemO ausge-
schlossen wurde.
(3) Neben der Entschädigung nach Absatz 2 werden keine
Fahrtkosten für Fahrten zwischen Wohnort und Sitzungsort er-
stattet.
(4) Neben der Entschädigung nach Absatz 2 wird nachgewie-
sener Lohnausfall in voller Höhe ersetzt; er umfasst bei Arbeit-
nehmern auch die entgangenen tarifvertraglichen und freiwil-
ligen Arbeitgeberleistungen sowie den Arbeitgeberanteil zu
den gesetzlichen Sozialversicherungsbeiträgen. Selbständig
tätige Personen erhalten auf Antrag Verdienstausfall in Höhe
eines Durchschnittssatzes von bis zu 40,00 EUR je Sitzung.
Personen, die weder einen Lohn- noch einen Verdienstausfall
geltend machen können, denen aber im beruflichen oder
häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur
durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruch-
nahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten
auf Antrag einen Ausgleich
1. in Höhe von 25,00 Euro je Sitzung, wenn sie mindestens ein
in ihrem Haushalt mit ihnen wohnendes Kind unter 14 Jahren
tatsächlich betreuen oder
2. in Höhe von 25,00 Euro je Sitzung, wenn sie einen nach ärzt-
lichem Gutachten pflegebedürftigen sonstigen Angehörigen
tatsächlich betreuen oder pflegen.
Liegen die Voraussetzungen des Satzes 3 Nummern 1 und 2
gleichzeitig vor, wird der Ausgleich nur einmal gewährt; es gilt
der höhere Betrag.
(5) Neben der Aufwandsentschädigung erhalten die Ver-
bandsgemeinderatsmitglieder für Dienstreisen Reisekosten-
vergütung nach den Bestimmungen des Landesreisekosten-
gesetzes.
(6) Bei Teilnahme an mehreren Sitzungen an einem Tag wird
nur ein Sitzungsgeld gewährt.
(7) Die Vorsitzenden der im Verbandsgemeinderat gebildeten
Fraktionen erhalten zusätzlich eine besondere Entschädigung
in Höhe der nach Absatz 2 festgesetzten Entschädigung.

§ 8
Aufwandsentschädigung für Mitglieder von

Ausschüssen
(1) Die Mitglieder der Ausschüsse des Verbandsgemeindera-
tes erhalten eine Entschädigung in Form eines Sitzungsgeldes
in Höhe von 35,00 Euro.
(2) Im Übrigen gelten die Bestimmungen des § 7 Abs. 3 bis 6
entsprechend.

§ 9
Aufwandsentschädigung der Beigeordneten

(1) Ehrenamtliche Beigeordnete erhalten für den Fall der Ver-
tretung des Bürgermeisters eine Aufwandsentschädigung in
Höhe der Aufwandsentschädigung nach § 12 Abs. 1 Satz 1 Ko-
mAEVO. Erfolgt die Vertretung des Bürgermeisters nicht für die
Dauer eines vollen Monats, so beträgt sie für jeden Tag der Ver-
tretung ein Dreißigstel des Monatsbetrags gemäß Satz 1. Er-
folgt die Vertretung während eines kürzeren Zeitraums als ei-
nen vollen Tag, so beträgt die Aufwandsentschädigung die
Hälfte des Tagessatzes nach Satz 2. Eine nach Absatz 2 ge-
währte Aufwandsentschädigung ist anzurechnen.
(2) Ehrenamtliche Beigeordnete, denen ein bestimmter Ge-
schäftsbereich übertragen ist, erhalten eine monatliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 35 % der Aufwands- ent-

schädigung gemäß Abs. 1 Satz 1.
(3) Ehrenamtliche Beigeordnete, denen keine Aufwandsent-
schädigung nach Abs. 1 gewährt wird, erhalten für die Teilnah-
me an den Sitzungen des Verbandsgemeinderates und der
Ausschüsse, der Fraktionen (denen die Beigeordneten nicht
angehören) und der Besprechungen mit dem Bürgermeister (§
50 Abs. 7 GemO) die für Verbandsgemeinde- rats- und Aus-
schussmitglieder festgesetzte Aufwandsentschädigung, so-
fern sie nicht bereits hierfür eine Entschädigung als gewähltes
Rats- oder Ausschussmitglied erhalten. § 7 Abs. 4 gilt entspre-
chend.

§ 10
Entschädigung für Feuerwehrangehörige

(1) Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der
sonstigen persönlichen Aufwendungen erhalten die Feuer-
wehrangehörigen eine Entschädigung nach Maßgabe der Feu-
erwehr- Entschädigungsverordnung und der Absätze 2 bis 5.
(2) Eine Aufwandsentschädigung erhalten
1. der Wehrleiter,
2. der/die stellvertretenden Wehrleiter,
3. die Wehrführer,
4. der stellvertretende Wehrführer von Annweiler,
5. die ehrenamtlichen Gerätewarte für die Schlauchpflege und
Kleiderkammer,
6. die ehrenamtlichen Atemschutzgerätewarte,
7. die Feuerwehrangehörigen für die Alarm- und Einsatzpla-
nung,
8. die Feuerwehrangehörigen für die Bedienung, Wartung und
Pflege der Informations- und Kommunikationsmittel und
9. die Ausbilder, Jugendfeuerwehrwarte und Leiter der Kinder-
feuerwehren.

(3) Die Aufwandsentschädigung wird in Form eines monatli-
chen Pauschbetrages gewährt. Daneben werden die in § 5
Feuerwehr – Entschädigungs-VO genannten Aufwendungen
besonders erstattet.

(4) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für:
1. den ehrenamtlichen Wehrleiter
100 v.H. des Höchstsatzes in § 10 Abs. 1 der Feuerwehr-Ent-
schädigungsVO zuzüglich des in § 10 Abs. 1 Feuerwehr-Ent-
schädigungsVO festgelegten Zuschlages für jede im Ver-
bandsgemeindegebiet aufgestellte örtliche Feuerwehrein-
heit,
2. den stellvertretenden Wehrleiter
50 v.H. der Aufwandsentschädigung des Wehrleiters (§ 10
Abs. 1 und 3 Feuerwehr-Entschädigungsverordnung) soweit
er regelmäßig einen Teil der Aufgaben des Wehrleiters wahr-
nimmt,
3. den Wehrführer
a) der Stadt Annweiler am Trifels 100 v.H. des Höchstsatzes in
§ 10 Abs. 2 der
Feuerwehr – Entschädigungs-VO,
b) die Wehrführer der Ortsgemeinden Albersweiler, Ramberg
und Rinnthal 75 v.H. des Höchstsatzes in § 10 Abs. 2 der Feu-
erwehr – Entschädigungs-VO,
c) die Wehrführer der übrigen Ortsgemeinden 50 v.H. des
Höchstsatzes in § 10 Abs. 2 der Feuerwehr – Entschädigungs-
VO,
4. den stellvertretenden Wehrführer der Stadt Annweiler am
Trifels 50 v.H. der Aufwandsentschädigung des Wehrführers
der Stadt Annweiler am Trifels (§ 10 Abs. 2 und 3 Feuerwehr-
Entschädigungs-VO) soweit er regelmäßig einen Teil der Auf-
gaben des Wehrführers der Stadt Annweiler am Trifels wahr-
nimmt,
5. die ehrenamtlichen Gerätewarte für die Schlauchpflege und
Kleiderkammer gem. § 11 Abs. 4 der Feuerwehr-Entschädi-
gungs-VO jeweils 40,00 Euro,
6. die ehrenamtlichen Gerätewarte für Atemschutzgeräte
den Mindestsatz in § 11 Abs. 4 der Feuerwehr - Entschädi-
gungs –VO zuzüglich
2,50 Euro/Monat für jeden zu wartenden Pressluftatmer, ma-
ximal den Höchstbetrag
7. die Feuerwehrangehörigen für die Alarm- und Einsatzpla-
nung sowie die Feuerwehrangehörigen für die Bedienung,
Wartung und Pflege der Informations- und Kommunikations-
mittel den Mindestsatz gem. § 11 Abs. 5 der Feuerwehr – Ent-
schädigungs-VO,
8. die Ausbilder den in § 11 Abs. 1 Feuerwehr-Entschädi-
gungs-VO festgesetzten Satz,
9. die Jugendfeuerwehrwarte und die Leiter der Kinderfeuer-
wehren, den in
§ 11 Abs. 4 der Feuerwehr–Entschädigungs-VO festgesetzten
Satz.

(5) Neben der Aufwandsentschädigung nach Abs. 4 wird auf
Antrag nachgewiesener Verdienstausfall, der bei Arbeitneh-
mern auch den entgangenen Arbeitgeberanteil zu den gesetz-
lichen Rentenversicherungsbeiträgen und den Beiträgen für
die Bundesagentur für Arbeit sowie die entgangenen freiwilli-
gen Arbeitgeberleistungen umfasst, ersetzt. Wird den als Ar-
beitnehmer tätigen Feuerwehrangehörigen für die Zeit der
Ausübung ihres Dienstes der Arbeitsverdienst fortgewährt,
werden dem Arbeitgeber auf Antrag die fortgewährten Leis-
tungen einschließlich der Arbeitgeberanteile zu den Beiträgen
für die Sozialversicherung und die Bundesagentur für Arbeit
sowie freiwillige Arbeitgeberleistungen erstattet. Selbständig
tätigen Feuerwehrangehörigen wird auf Antrag der Verdienst-
ausfall in Form eines pauschalierten Stundensatzes in Höhe
von 40,00 Euro ersetzt.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 05. Dezember 2019,
zuletzt geändert am 13. Juli 2023, außer Kraft.

76855 Annweiler am Trifels, 11.07.2024 Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels
Ausgefertigt:
Christian Burkhart
Bürgermeister

Hinweis:
Zu der Bekanntmachung der vorstehend abgedruckten Sat-
zung wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) auf folgendes hingewiesen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommen sein, gilt sie ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

76855 Annweiler am Trifels, 11. Juli 2024
Verbandsgemeindeverwaltung

Christian Burkhart
Bürgermeister

Albersweiler

Bekanntmachung Nr. 14/2024
der Ortsgemeinde Albersweiler
in der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

A B L A U F von N U T Z U N G S R E C H T E N

Auf den Friedhof der Ortsgemeinde Albersweiler bestehen
Grabstätten, bei denen das Nutzungsrecht abgelaufen ist.
Trotz intensiver Nachforschungen durch die Friedhofsverwal-
tung (Anbringen von Schildern/Aufklebern, Ausfindig machen
von möglichen verantwortlichen Hinterbliebenen) konnte für
die nachstehend aufgeführten Grabstätten keine Angehöri-
gen, Hinterbliebene oder sonstige Nutzungsberechtigte aus-
findig gemacht werden.

Gemäß der Friedhofssatzung kann nach Ablauf der Ruhefrist
bzw. nach Erlöschen des Nutzungsrechtes, sowie bei vernach-
lässigter Grabpflege über die Grabstätte anderweitig verfügt
werden, nachdem hierauf zuvor durch öffentliche Bekanntma-
chung hingewiesen wurde.
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Sollten sich bis zum 19. August 2024
bei der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels, Messplatz 1,
Zimmer-Nr. 136, Telefon 06346-301146, keine Angehörigen,
Hinterbliebene oder sonstige Nutzungsberechtigte gemeldet
haben, wird die Grabstätte geräumt und eingeebnet. Grabma-
le und Einfassungen gehen entschädigungslos in das Eigen-
tum der Ortsgemeinde über.
Folgende Grabstätten sind hiervon betroffen:
Name d. Verstorbenen: Feld-Nr.: Bemerkung:
Feindel, Emma E/020 Nutzungsrecht

ist abgelaufen
Gläßge, Barbara A/066 Nutzungsrecht

ist abgelaufen

76857 Albersweiler, den 19.07.2024
Andreas Gerdon
Ortsbürgermeister

Eußerthal

Bekanntmachung Nr. 16/2024
der Ortsgemeinde Eußerthal
in der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Stellenplan für die
Haushaltsjahre 2024 und 2025 der Ortsgemeinde Eußerthal
Die am 24.04.2024 vom Gemeinderat beschlossene Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 wird ge-
mäß § 97 GemO bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 liegt
gem. § 97 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 22.07.2024 bis ein-
schließlich 30.07.2024 im Dienstgebäude der Verbandsge-
meindeverwaltung Annweiler am Trifels, Rathaus, Meßplatz 1,
Infoschalter am Haupteingang, während den üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme aus.
Zudem besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme auf der
Homepage der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels unter
der Rubrik Bürgerservice/Aus dem Rathaus/Offenlage Haus-
halt/Eußerthal.
Eußerthal, den 12.07.2024
gez.
Reinhard Denny
Ortsbürgermeister

Hinweis:
Zu der Bekanntmachung der vorstehend abgedruckten Sat-
zung wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) auf folgendes hingewiesen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommen sein, gilt sie ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.
76855 Annweiler am Trifels, den 12.07.2024
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.
Christian Burkhart
Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 17/2024
der Ortsgemeinde Eußerthal
in der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

Satzung
zur Änderung der Hauptsatzung vom 25. Juni 2014
der Ortsgemeinde Eußerthal
in der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels,
zuletzt geändert am 07. August 2019,

vom 03. Juli 2024

Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeinde-
ordnung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur
Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO), des § 2 der
Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung kommu-
naler Ehrenämter (KomAEVO) die folgende Hauptsatzung be-
schlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 6 erhält folgende Fassung:

§ 6
Beigeordnete
Die Gemeinde hat bis zu 3 Beigeordnete.

§ 2
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag
nach der Veröffentlichung in Kraft.

76857 Eußerthal, 11. Juli 2024
Ortsgemeinde Eußerthal
Ausgefertigt:
Reinhard Denny,
Ortsbürgermeister

Hinweis:
Zu der Bekanntmachung der vorstehend abgedruckten Sat-
zung wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) auf folgendes hingewiesen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommen sein, gilt sie ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

76855 Annweiler am Trifels, 11. Juli 2024
Verbandsgemeindeverwaltung

Christian Burkhart
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Eußer-
thal für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
vom 24.04.2024
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 der Gemeinde-
ordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl.
S. 153) in der zurzeit gültigen Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:
Haushaltsjahr 2024
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.160.300 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.169.600 €
Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag auf - 9.300 €
2. im Finanzhaushalt
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf + 16.150 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 235.200 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 438.000 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit auf - 202.800 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätig-
keit auf + 186.650 €
Haushaltsjahr 2025
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.233.300 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.231.300 €
Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag auf + 2.000 €
2. im Finanzhaushalt
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf + 28.850 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 744.700 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.003.500 €

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit auf - 258.800 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätig-
keit auf + 229.950 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
Haushaltsjahr 2024
zinslose Kredite auf 0 €
verzinste Kredite auf 198.700 €
zusammen 198.700 €
Haushaltsjahr 2025
zinslose Kredite auf 0 €
verzinste Kredite auf 250.600 €
zusammen 250.600,00 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-
heitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-
heitskasse wird festgesetzt für
das Haushaltsjahr 2024 auf 532.250 Euro.
das Haushaltsjahr 2025 auf 1.105.400 Euro.
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für die Haushalts-
jahre 2024 und 2025 wie folgt festgesetzt:
1) Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)
345 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 465 v. H.
2) Gewerbesteuer 380 v. H.
§ 6 Beiträge
1. Die wiederkehrenden Beiträge für die Feld- und Waldwege
(§ 11 Kommunalabgabengesetz) werden für die Haushaltsjah-
re 2024 und 2025 wie folgt festgesetzt: 35 €/ha Beitragsmaß-
stab ist die Grundstücksfläche.
2. Der Einheitssatz für die übrigen zur Entwässerung der Er-
schließungsanlagen erforderlichen Anlagen (Straßenoberflä-
chenentwässerung) wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 der Erschlie-
ßungsbeitragssatzung in den Haushaltsjahre 2024 und 2025
auf 20,27 €/qm festgesetzt.
§ 7 Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Vorvorjahres 2022
voraussichtlich 1.464.135 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Vorjahres 2023 1.413.435 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Haushaltsjahres 2024 1.404.135 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Haushaltsjahres 2025 1.406.135 €
§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder
Auszahlungen gemäß
§ 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall mehr
als 1.500 € überschritten sind.
§ 9 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 2.000 € sind ein-
zeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 10 Inkrafttreten
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 tritt mit Wir-
kung vom 01. Januar 2024 in Kraft.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 tritt mit Wir-
kung vom 01. Januar 2025 in Kraft.
Eußerthal, 12.07.2024
Ortsgemeinde Eußerthal
Ausgefertigt:
gez.
Denny
Ortsbürgermeister

Gossersweiler-
Stein

Bekanntmachung Nr. 14/2024
der Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein
in der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
Satzung
zur Änderung der Hauptsatzung vom 30. Juli 2014
der Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein
in der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels,
zuletzt geändert am 31. Januar 2017,
vom 08. Juli 2024
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Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeinde-
ordnung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur
Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) und des § 2
der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung
kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) die folgende Hauptsat-
zung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 2 erhält folgende Fassung:

§ 2
Ausschüsse des Gemeinderates
(1) Der Gemeinderat bildet folgenden Ausschuss

Rechnungsprüfungsausschuss.
(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss hat 3 Mitglieder und für
jedes Mitglied einen Stellvertreter.

(3) Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses wer-
den aus der Mitte des Gemeinderates gewählt.

§ 2
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag
nach der Veröffentlichung in Kraft.

76857 Gossersweiler-Stein,.11. Juli 2024
Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein
Ausgefertigt:

Pascal Braun
Ortsbürgermeister

Hinweis:
Zu der Bekanntmachung der vorstehend abgedruckten Sat-
zung wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) auf folgendes hingewiesen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommen sein, gilt sie ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

76855 Annweiler am Trifels, 11. Juli 2024
Verbandsgemeindeverwaltung

Christian Burkhart
Bürgermeister

Münchweiler
am Klingbach

Bekanntmachung Nr. 14/2024
der Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach in der Ver-
bandsgemeinde Annweiler am Trifels
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2024 und 2025 der Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach
Die am 30.04.2024 vom Ortsgemeinderat beschlossene
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 wird
gemäß § 97 GemO öffentlich bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 liegt
in der Zeit vom 22.07.2024 bis einschließlich 30.07.2024 im
Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler
am Trifels, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am Trifels, Infoschal-
ter Haupteingang, während den üblichen Öffnungszeiten zur
Einsichtnahme aus (§ 97 Abs. 3 GemO). Zudem besteht die
Möglichkeit der Einsichtnahme auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde Annweiler am Trifels unter Rubrik Bürgerser-

vice/Aus dem Rathaus/Offenlage Haushalt/Ortsgemeinde
Münchweiler am Klingbach.
Münchweiler am Klingbach, den 11.07.2024
gez.
Carius
Ortsbürgermeister

Hinweis:
Zu der Bekanntmachung der vorstehend abgedruckten Sat-
zung wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) auf folgendes hingewiesen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommen sein, gilt sie ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.
76855 Annweiler am Trifels, den 11.07.2024
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.
Burkhart
Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels

Bekanntmachung Nr.: 36/2024

Vollzug der Straßenverkehrsordnung
Sperrung Teilbereich Hauptstraße
in Münchweiler am Klingbach

Aufgrund Erstellung eines Fertighauses im Bereich Hauptstra-
ße 82 in Münchweiler am Klingbach ist es erforderlich, dass
die Hauptstraße (Ortsdurchfahrt) in dem vorgenannten Be-
reich

von Montag, den 22.07.2024 bis Donnerstag,
den 25.07.2024

für den Durchgangsverkehr gesperrt wird.
Während der Sperrung wird der Verkehr über die L 493 umge-
leitet.
Die Bevölkerung wird um entsprechende Kenntnisnahme und
Beachtung gebeten.

Annweiler am Trifels, 09.07.2024
Christian Burkhart
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Münchweiler am Kling-
bach für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
vom
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 der Gemeinde-
ordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl.
S. 153) in der zurzeit gültigen Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:
Haushaltsjahr 2024
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 321.500 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 282.000 €
Jahresüberschuss auf + 39.500 €
2. im Finanzhaushalt
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf + 44.400 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 28.500 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit auf - 28.500 €

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätig-
keit auf - 15.900 €
Haushaltsjahr 2025
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 301.550 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 278.150 €
Jahresüberschuss auf + 23.400 €
2. im Finanzhaushalt
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf + 28.300 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 51.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 60.000 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit auf - 9.000 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätig-
keit auf - 19.300 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
Haushaltsjahr 2024
zinslose Kredite auf 0 €
verzinste Kredite auf 0 €
zusammen 0 €
Haushaltsjahr 2025
zinslose Kredite auf 0 €
verzinste Kredite auf 0 €
zusammen 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-
heitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-
heitskasse wird festgesetzt für
das Haushaltsjahr 2024 auf 36.750 Euro.
das Haushaltsjahr 2025 auf 101.100 Euro.
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für die Haushalts-
jahre 2024 und 2025 wie folgt festgesetzt:
1) Grundsteuer
a)für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)
345 v. H.
b)für Grundstücke (Grundsteuer B) 465 v. H.
2) Gewerbesteuer 380 v. H.
§ 6 Beiträge
1. Die wiederkehrenden Beiträge für die Feld- und Waldwege
(§ 11 Kommunalabgabengesetz) werden für die
Haushaltsjahre 2024 und 2025 wie folgt festgesetzt: 6,14
€/ha Beitragsmaßstab ist die Grundstücksfläche.
2.Der Einheitssatz für die übrigen zur Entwässerung der Er-
schließungsanlagen erforderlichen Anlagen
(Straßenoberflächenentwässerung) wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr.
2 der Erschließungsbeitragssatzung in den
Haushaltsjahre 2024 und 2025 auf 20,27 €/qm festgesetzt.
§ 7 Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Vorvorjahres 2022
708.407 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Vorjahres 2023 711.357 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Haushaltsjahres 2024 750.857 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Haushaltsjahres 2025 774.257 €

§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall mehr als 1.500 € überschritten sind.
§ 9 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 2.000 € sind ein-
zeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

§ 10 Inkrafttreten
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 tritt mit Wir-
kung vom 01. Januar 2024 in Kraft.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 tritt mit Wir-
kung vom 01. Januar 2025 in Kraft.
Münchweiler am Klingbach, 11.07.2024
Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach
Ausgefertigt:
gez.
Carius, Ortsbürgermeister

ann_hp07_amtsb.06

19. Juli 2024 Seite 7AMTSBLATT

Diese Zusammenstellung wurde von NoLogin am 19.07.2024 um 09:42 erzeugt



Silz

Beschlusszusammenfassung
zur 17. Sitzung des
Ortsgemeinderates Ortsgemeinde Silz vom
26.03.2024

öffentliche Sitzung

Veröffentlicht werden nachfolgend nur die Tagesordnungs-
punkte, bei denen Beschlüsse gefasst wurden:
8 Aufgabenübertragung kommunale Wärmeplanung an Ver-
bandsgemeinde
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, die Aufgabe
„Kommunale Wärmeplanung“ gemäß § 67 Abs. 5 GemO auf
die Verbandsgemeinde zu Übertragen.
9Bebauungsplanverfahren „Haselhofstraße“ im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
1. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB
2. Billigung des Planentwurfes
3. Beschlussfassung über die Beteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange
4. Beschlussfassung über die Offenlage des Planentwurfes

Beschlussvorschlag Rat:
1) Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, gem. § 2 Abs.
1 BauGB, den Bebauungsplan „Haselhofstraße“ für das
Grundstück mit der Plan-Nr. 3114/7 aufzustellen.
2) Der erarbeitete Bebauungsplanentwurf, wird einschließlich
den textl. Festsetzungen und der Begründung vom Ortsge-
meinderat einstimmig, in der vorgelegten Form gebilligt.
3) Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, gem. § 4 Abs.
1 BauGB die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belan-
ge an dem Bebauungsplanverfahren zu beteiligen.
4) Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, den v.g. Be-
bauungsplanentwurf für einen Monat im Verbandsgemeinde-
bauamt gem. § 3 Abs. 2 BauGB offenzulegen.
Das Gemeinderatsmitglied Johannes Bendel war zu diesem
Tagesordnungspunkt befangen und hat daher an der Bera-
tung und Beschlussfassung nicht teilgenommen.

Waldrohrbach

Bekanntmachung Nr. 13/2024
der Ortsgemeinde Waldrohrbach
in der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Stellenplan für die
Haushaltsjahre 2024 und 2025 der Ortsgemeinde Waldrohr-
bach
Die am 16.05.2024 vom Gemeinderat beschlossene Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 wird ge-
mäß § 97 GemO bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 liegt
gem. § 97 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 22.07.2024 bis ein-
schließlich 30.07.2024 im Dienstgebäude der Verbands-ge-
meindeverwaltung Annweiler am Trifels, Rathaus, Meßplatz 1,
Infoschalter am Haupteingang, während den üblichen Dienst-

stunden zur Einsichtnahme aus. Zudem besteht die Möglich-
keit der Einsichtnahme auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Annweiler am Trifels unter der Rubrik Bürgerser-
vice/Aus dem Rathaus/Offenlage Haushalt/Waldrohrbach.

Waldrohrbach, den 09.07.2024
Gez.
Thomas Wick
Ortsbürgermeister

Hinweis
Zu der Bekanntmachung der vorstehend abgedruckten Sat-
zung wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) auf folgendes hingewiesen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommen sein, gilt sie ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am
Trifels unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.
76855 Annweiler am Trifels, den 09.07.2024
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.
Christian Burkhart
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Waldrohrbach für die
Haushaltsjahre 2024 und 2025 vom 16.05.2024
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 der Gemeinde-
ordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz in der zurzeit gültigen
Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:
Haushaltsjahr 2024
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 619.500 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 618.350 €
Jahresüberschuss auf + 1.150 €
2. im Finanzhaushalt

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf + 15.850
€

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 4.800 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 43.500 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-

keit auf - 38.700 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstä-

tigkeit auf + 22.850 €
Haushaltsjahr 2025
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 623.650 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 598.800 €
Jahresüberschuss auf + 24.850 €

2. im Finanzhaushalt
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf + 100 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 51.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 50.000 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-

keit auf + 1.000 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstä-

tigkeit auf - 1.100 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-
heitskasse
Mittel aus der Einheitskasse werden nicht beansprucht.
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für die Haushalts-
jahre 2024 und 2025 wie folgt festgesetzt:
1) Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)
345 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 465 v. H.
2) Gewerbesteuer 380 v. H.
§ 6 Beiträge
Die wiederkehrenden Beiträge für die Feld- und Waldwege (§
11 Kommunalabgabengesetz) werden für die Haushaltsjahre
2024 und 2025 wie folgt festgesetzt. 7,67 €/ha Beitragsmaß-
stab ist die Grundstücksfläche.
2.Der Einheitssatz für die übrigen zur Entwässerung der Er-
schließungsanlagen erforderlichen Anlagen (Straßenoberflä-
chenentwässerung) wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 der Erschlie-
ßungsbeitragssatzung in den Haushaltsjahre 2024 und 2025
auf 20,27 €/qm festgesetzt.
§ 7 Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Vorvorjahres 2022
voraussichtlich 1.179.003,28 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Vorjahres 2023 1.160.303,28 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Haushaltsjahres 2024 1.161.453,28 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des
Haushaltsjahres 2025 1.186.303,28 €
§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder
Auszahlungen gemäß
§ 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall mehr
als 1.500 € überschritten sind.
§ 9 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen ober-
halb der Wertgrenze von 2.000 € sind einzeln im Teilfinanz-
haushalt oder in einer Investitionsübersicht darzustellen,
ebenso solche Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen, die sich über mehrere Jahre erstrecken.
§ 10 Inkrafttreten
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 tritt mit Wir-
kung vom 01. Januar 2024 in Kraft. Die Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2025 tritt mit Wirkung vom 01. Januar 2025
in Kraft.
Waldrohrbach, 09.07.2024
Ortsgemeinde Waldrohrbach
Ausgefertigt:
gez. Thomas Wick,
Ortsbürgermeister
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Unser Programm für das 2. Halbjahr 2024
Mach mit, bleib fit! Lebenslanges Lernen!

Vorträge/Führungen

Vortrag: Der Bauernkrieg in der Südpfalz
Am 23. April 1525 brach in Nußdorf der Pfälzer Bauernkrieg aus.
Diese Erhebung der Bauern in fast der gesamten Pfalz endete im Ju-
ni desselben Jahres mit der Niederlage der Bauern bei Pfedders-
heim. Auch die Südpfalz und die Umgebung von Annweiler war
Schauplatz dieser Ereignisse. So wurden z.B. die Stadt Annweiler
von den Bauern besetzt, die Burg Ramburg „erstiegen“ und die
Burg Neuscharfeneck zerstört. Die Ereignisse um Annweiler stehen
im Mittelpunkt des Vortrags.
Rolf Übel
A 200 Mittwoch, 23.10.2024, 19.00 - 20.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 10 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Meßplatz
1, 76855 Annweiler

Vortrag: Sicherheit für den Ernstfall - Für die Zukunft alles Wichtige
geregelt
Nichts ist schöner als die eigene Zukunft in jeder Lebensphase
selbst zu planen, sodass all Ihre Wünsche und Bedürfnisse genü-
gend Raum haben. Wer handelt für Sie, wenn Sie aufgrund einer
überraschenden Veränderung, wie Krankheit Unfall o. ä. plötzlich
auf fremde Hilfe angewiesen sind? Wie können Sie vorsorgen, damit
in jeder Situation Ihre Wünsche berücksichtigt werden? Wer sein Le-
ben nicht ungewollt in fremde Hände geben möchte, kann selbst
festlegen, wie er behandelt werden möchte und wer seine finanziel-
len Angelegenheiten regeln soll. Lernen Sie die wichtigsten Bau-
steine zur Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung- und Betreu-
ungsverfügung kennen, die Ihnen in selbst bestimmtes Leben ga-
rantieren. So finden Sie eine Lösung für sich und ein liebevolles Mit-
einander der einzelnen Generationen einer Familie.
Der Vortragssaal ist barrierefrei.
Marita Wolf, Digital-Botschafterin Generationsberaterin
A 201 Dienstag, 24.09.2024, 18.00 – 19.00 Uhr
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Meßplatz
1, 76855 Annweiler

Vortrag: Digitaler Nachlass – Wenn Opi nicht mehr online ist, ge-
hen die digitalen Probleme erst richtig los
In den meisten Vorsorgevollmachten werden diese Fragen nicht be-
dacht. Wussten Sie,
--- dass Sie, auch als Erbe, das Facebookprofil von Omi nicht lö-
schen können?
--- später keinen Zugriff auf Opa´s Fotosammlung auf Google oder
OneDrive haben?
--- dass Sie werde den Whatsapp Account noch sonst ein Onlinekon-
to bearbeiten oder löschen können - selbst dann nicht, wenn Sie
eine Vorsorgevollmacht haben? Diese und viele weitere Fragen rund
um den Digitalen Nachlass beantwortet Ihnen Frau Marita Wolf, Di-
gital-Botschafterin, in ihrem Vortrag mit anschließender Ausspra-
che. Lernen Sie die wichtigsten Dinge und Tipps zur „digitalen Vor-
sorge“ kennen. So sind Sie bestens gerüstet für eine Zeit, in der oh-
nenhin die Anforderungen an Sie höher als sonst sein werden. Der
Vortragssaal ist barierrefrei.
Marita Wolf, Digital-Botschafterin Generationsberaterin
A 202 Dienstag, 15.10.2024, 18.00 – 19.00 Uhr
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Meßplatz
1, 76855 Annweiler

Führung: Jüdischer Friedhof Annweiler
Armin Klein, Kultur- und Weinbotschafter der Pfalz
Der jüdische Friedhof in Annweiler ist einer der ältesten erhaltenen
Friedhöfe in der Pfalz. Kultur- und Weinbotschafter der Pfalz Armin
Klein führt über den Friedhof und wird dabei über das jüdische Le-
ben und Sterben in Annweiler und Umgebung referieren. Für Män-
ner gilt auf dem Friedhof Kopfbedeckungspflicht.
Armin Klein, Kultur- und Weinbotschafter der Pfalz
A 203 Sonntag, 15.10.2023, 11.00 -12.00 Uhr
Teilnahmegebühr 7 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Parkplatz Netto-Marken-Discount, In den Bruchwiesen
2, 76855 Annweiler

Vortragsreihe:
„Junge Mittelalter Forschung“
Die im Verbund mit dem Museum unterm Trifels und dem Institut für
Fränkisch-Pfälzische Geschichte und Landeskunde der Universität
Heidelberg, dem Institut für Personengeschichte in Bensheim, der
Bezirksgruppe Landau des Historischen Vereins der Pfalz, der VHS
Annweiler und dem Verein Trifelsfreunde e.V. als Kooperationspart-
nern veranstaltete Reihe soll nicht nur, aber gerade auch jüngeren
Kolleginnen und Kollegen als Forum zur Präsentation ihrer aktuellen
(also quasi jungen) archäologischen, historischen und restaurato-
risch-konservatorischen Forschungen bzw. Forschungsergebnisse
dienen. Die Vorträge finden jeweils am dritten Mittwoch eines Mo-
nats, 18.30 Uhr im Ratssaal der Verbandsgemeinde Annweiler am
Trifels, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am Trifels statt.
Eintritt frei.

A 220
Vom Lesefund zur Publikation.
Aufarbeitung archäologischer Funde von südpfälzischen Burgen
im Rahmen des EU-Projekts „Burgen am Oberrhein“
Dr. Reinhard Friedrich (Europäisches Burgeninstitut der Deutschen
Burgenvereinigung e.V. Braubach)
Mittwoch, 17.07.2024, 18.30 Uhr

A 221
Die verborgenen Stimmen der Nonnen
Politik, Liebe und Alltag in spätmittelalterlichen Frauenklöstern
Prof. Dr. Eva Schlotheuber (Universität Düsseldorf)
Mittwoch, 31.07.2024, 18:30 Uhr

A 222
CROWN: Aktuelle Forschungen zu Technik, Materialität und Erhal-
tungszustand der Wiener Reichskrone
Dr. Franz Kirchweger
Kunsthistorisches Museum Wien
Mittwoch, 21.08.2024 18.30 Uhr

A 223
Aus St. Martin wird St. Johannis: Zur Baugeschichte der ehemali-
gen Mainzer Kathedrale
Dr. Guido Faccani (Basel/Mainz)
Mittwoch, 18.09.20224, 18:30 Uhr

A 224
Der Preslav-Schatz aus Bulgarien: Glitzer und Glamour für eine by-
zantinische Prinzessin aus dem 10. Jhrhundert?_
Matthias Heinzel, Leibniz-Zentrum für Archäologie, Mainz
Mittwoch, 16.10.2024, 18:30 Uhr

A 225
Der salische Neubeginn 1024.
Das Land am Rhein als Zentrum von Königen und Königinnen
Prof. Dr. Bernd Schneidmüller, Universität Heidelberg
Mittwoch, 20.11.2024, 18:30 Uhr

A 226
Die Wachtenburg über Wachenheim – Forschungsstand nach 40
Jahren Förderkreis zur Erhaltung der Burgruine e. V.
Dr. Holger Grönwald, Landesamt für Denkmalpflege und Archäolo-
gie, Sachsen-Anhalt
Mittwoch, 04.12.2024, 18:30 Uhr

Umwelt, Natur, Biologie
U 200 Pilzwanderung
Lernen Sie mit der Pilzsachverständigen Regina Hübers unsere hei-
mischen Pilze kennen. Bei einer gemeinsamen Wanderung erfahren
Sie Näheres über das Leben der Pilze und ihre Aufgaben in der Na-
tur. Sie lernen neue Pilzarten kennen und erfahren u. a. auch, wel-
che davon essbar und welche giftig sind.
Regina Hübers, Pilzsachverständige der dt. Gesellschaft für Myko-
logie

Samstag, 19.10.2024, 11.00 - ca. 14.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 17 €
Der Treffpunkt wird einige Tage vor der Veranstaltung bekannt gege-
ben.

U 203 Die Brennnessel das Heilwunder
Die Brennnessel, eine wunderbare Wildpflanze mit unschätzbaren
gesundheitlichen Vorteilen, wächst überall kostenlos und wild.
Dennoch wird sie zu wenig geschätzt. Dabei hat sie ein schier un-
glaubliches Potenzial an Inhaltsstoffen. Du erfährst was man mit
dieser Pflanze, über das Jahr hinweg, anstellen kann und wie du sie
für Deine Gesundheit und in der Küche einsetzen kannst.
Bitte mitbringen: Warme Socken oder Hausschuhe, Notiz-
block/Stift und 5 € Zutatenpauschale
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
Freitag, 30.08.2024, 17.00 – 19.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 12 €, 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr.12, 76857 Eu-
ßerthal

U 204 Der Weißdorn, gesund und lecker
Herz-Kreislaufprobleme sind eine zunehmende und gefährliche To-
desursache geworden. Doch gegen jedes Zipperlein ist ein Kräut-
lein gewachsen. Der Weißdorn wirkt krampflösend und gefäßerwei-
ternd und aus dem Schatzkästchen der Natur verfügbar. Erfahre
hier wie und was wir mit ihm machen können.
Bitte mitbringen: Warme Socken oder Hausschuhe, Notiz-
block/Stift und 5 € Zutatenpauschale
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
Freitag, 06.09.2024, 17.00 – 19.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 12 €, 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr.12, 76857 Eu-
ßerthal

U 208 Energetisches Nähen
Wie gesund ist unsere Bekleidungsindustrie? Was ist gesunde Ener-
gie? Was hat Nähen mit Energie zu tun und was Schnitte mit unserer
Gesundheit? Wo unterscheidet sich Mann und Frau energetisch und
weshalb ist es gesünder selbst genähte Kleidung zu tragen? Was ha-
ben Stoffe für eine Auswirkung auf unsere Gesundheit. Es ist er-
staunlich wie wenig wir darüber wissen. Doch das kann sich für dich
in diesem Kurs ändern. Keine Nähmaschine erforderlich.
Bitte mitbringen: Warme Socken oder Hausschuhe. Notiz-
block/Stift und ein Getränk für dich.
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
Freitag, 22.11.2024, 17.00 – 20.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 18 €, 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr.12, 76857 Eu-
ßerthal

Gesellschaft/Psychologie
P 203 Lebensziele
Hast du die jemals Gedanken gemacht, was du in deinem Leben er-
reichen möchtest? Was du gesehen und erlebt haben möchtest?
Lass uns gemeinsam tiefer in deine Seele eintauchen und erfahren
wohin dein Weg dich hier führen möchte und was dein tiefstes In-
nerstes noch mit dir vorhat.
Bitte mitbringen: Warme Socken oder Hausschuhe, Notiz-
block/Stift und ein Getränk für dich.
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
Freitag, 27.09.2024, 17.00 – 20.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 18 €, 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr.12, 76857 Eu-
ßerthal

P 204 Lebe ich ein positives, glückliches Leben?
Die Tage, Wochen, Monate und Jahre gleiten an uns vorbei. Lebst du
diese Zeit bewusst? Ist dein Leben wirklich schön und reichhaltig?
Bist du gesund und glücklich? Wachst du morgens voller Freude auf
den kommenden Tag auf und freust dich auf deine Arbeit? Lass uns
diese und auch andere Themen dazu gemeinsam anschauen und

Eine Einrichtung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

Telefon: 06346 – 301-218
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G 259 Donnerstag, 03.03. – 19.05.22, 19.00 – 20.00 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 60 € ab 6 Teilnehmern,
G 260 Donnerstag 02.06. – 14.07.22, 19.00 -20.00 Uhr,
6 Termine, Kursgebühr 56 € ab 6 Teilnehmer,
Annweiler-Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

G 262 TaoWalking
Stefan Pätz, Dipl. Pädagoge
In dem Kurs „Tao Walking“ werden Elemente des auf der
chinesischen Philosophie des Taoismus basierenden Qi-
gong, mit demWalking verbunden. Lockerungs- und Koor-
dinationsübungen wechseln sich mit Phasen des ent-
spannten und bewussten Gehens ab, bei dem die in den
Übungen angeeigneten Fähigkeiten umgesetzt werden
können. Ziel ist eine sehr entspannte Fortbewegungsform,
bei der vorhandene Blockaden aufgelöst werden. Das Ge-
henwird auf der Basis der chinesischenKunst der Energie-
leitung nach dem Prinzip des Tao neu erlernt, um Körper
und Geist ganzheitlich zu stärken und Energiereserven
freizulegen.
Dienstag, 29.04. –15.07.2022, 09.00–10.00Uhr, 12Ter-
mine, Kursgebühr 76 € ab 6 Teilnehmern,
Treffpunkt ist in der Markwardanlage, Schwanenweiher,
vorm Lokal „umoya“, in Annweiler

G 263 Taiji Hong Quan
Stefan Pätz, Dipl. Pädagoge
Taiji Hong Quan ist eine Synthese von zwei traditionellen
Kampf- und Heilkünsten. In diesem Übungsystem werden
Übungen aus dem Taiji Quan und dem südchinesischen
Kungfu Stil Hong Quan (kantonesisch Hung Gar Kuen) ver-
eint. Die Bewegungen sind rund und fließend wie im Taiji,
basierend auf der Leitung der inneren Energie Qi (Qigong),
dabei können sie langsam und schnell ausgeübt werden.
Durch besondere Übungen werden alle Teile des Körpers
auf die Körpermitte und die zentrale Achse ausgerichtet.
Dabei werden Verspannungen aufgelöst und Lebensener-
gie ins Fließen gebracht. Man könnte sagen, dass der in-
nere Motor wieder angeworfen wird und Selbstheilungs-
kräfte aktiviert werden. „Beweglich wie ein Kind und stark
wie ein Holzfäller“ wie ein chinesisches Sprichwort pas-
send beschreibt.
Mittwoch, 27.04. – 13.07.2022, 18.00 – 19.30 Uhr, 12
Termine, Kursgebühr 124 € ab 6 Teilnehmern,
Annweiler-Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

Rückenschule in Ramberg
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Rücken ja, Schule nein - mehr Spaß, Bewusstsein und Kör-
perwahrnehmung. Denk an Dich, nimm Dir Zeit für Deine
Gesundheit und komm vorbei. Durch bewusste Entspan-
nung und Übungen lernst Du Deinen Körper kennen und
die wichtigsten Übungen für den Alltag um die Rücken-
schmerzen zu reduzieren und Deinen Körper zu stärken.
G 270 Dienstag, 08.03. – 17.05.2022, 20.00 – 21.00 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 50 € ab 6 Teilnehmer
G 271 Dienstag, 24.05. – 19.07.2022, 20.00 – 21.00 Uhr,
9 Termine,Kursgebühr 45 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg

Yoga für wenig Flexible
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Yoga ohne auf dem Kopf stehen zu müssen? Ja! Genau für
mich und für Dich. Yoga auf demStuhl, amStuhl, nicht un-
ter dem Stuhl. Sanfte Bewegungen, entspannter Aufbau
derTiefenmuskulatur, DehnungundEntspannung - das tut
der Seele und dem Körper gut.
G272Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 17.00 – 18.00Uhr,
10 Termine,
Kursgebühr: 50 € ab 6 Teilnehmer
G273Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 17.00 – 18.00Uhr,
9 Termine, Kursgebühr: 45 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg
Musikalische Bewegungstherapie – Erlebnis Bewe-
gungstherapie
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Angenehme, entspannte Bewegungstherapie. Den Körper
aufbauen, die Seele stärken, innere Kraft wecken, die Au-
thentik Movements erleben, dabei lachen und Spaß ha-
ben. Erleben Sie eine musikalische Reise durch den Kör-
per, Zeiten und dieWelt.

G274Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 18.30 – 20.00Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 75 € ab 6 Teilnehmer
G275Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 18.30 – 20.00Uhr,
9 Termine, Kursgebühr: 67 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg

Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Jacobsen in
Annweiler
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Diese Entspannungsmethode zielt auf die Tiefenmuskula-
tur und wirkt durch die willentliche und bewusste An- und
Entspannung von Muskelgruppen. Einzelnen Muskelpar-
tien werden dazu in einer bestimmten Reihenfolge zu-
nächst angespannt, dieMuskelspannung kurz angehalten
und anschließendwieder losgelassen. Ziel desVerfahrens
ist die Senkung der Muskelspannung unter das normale
Niveau, eine verbesserte Körperwahrnehmung, Schmerz-
linderung sowie innere Entspannung.
Bitte mitbringen: Feste Hallensportschuhe, lockere Sport-
bekleidung, evtl. Kissen, Matte
G 276 Dienstag, 08.03. – 17.05.2022, 17.30 – 18.15 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 65 € ab 6 Teilnehmer
G 277 Dienstag, 24.05. – 19.07.2022, 9 Termine
Kursgebühr: 58 € ab 6 Teilnehmer
DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Nähen

Kindernähkurse in den Herbstferien
Anja Mohra
N 212 4 Termine, Kursgebühr 75 € ab 6 Teilnehmer
Dienstag, 19.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr,
Mittwoch, 20.04.2022, 10.00 -13.00 Uhr,
Donnerstag, 21.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr,
Freitag, 22.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse 9, 76855 Ann-
weiler

Musik

Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
Neben den Gruppenkursen wird Gitarrenunterricht auch
als Einzelunterricht angeboten. Freie Termine und weitere
Informationen: vhs Annweiler, Telefon: 06346-301-218.

E-Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
E-Gitarrenkurse werden ausschließlich als Einzelunter-
richt angeboten.
Freie Termine und weitere Informationen: vhs Annweiler;
Telefon: 06346-301-218.

Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Michael Becker
In diesem Kurs werden vorrangig Lieder behandelt, in de-
nen unterschiedliche Spieltechniken verwendet werden
(z.B. gezupfte Strophe - geschlagener Refrain).
Des Weiteren werden verschiedene Anschlagstechniken
mit Variationen der Anschlagsdynamik eingeführt (Dämp-
fen der Saiten, Betonung bestimmter Schläge).
Die Teilnehmer lernen dadurch, ihre Gitarrenbegleitung
variantenreicher zu gestalten und den Charakter eines
Stückes durch die entsprechende Vortragsweise zu unter-
streichen. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.
M252 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 08.03. – 10.05.2022, 18.40 – 19.40 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 92 €
M253 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 17.05. –19.07.2022, 18.40–19.40Uhr, 10Ter-
mine, Kursgebühr 102 €
M254 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 08.03. – 10.05.2022, 19.45 – 20.15 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 61 €
M255 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 17.05. –19.07.2022, 19.45–20.15Uhr, 10Ter-
mine, Kursgebühr 67 €

Gitarre: Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen – „Die ers-
ten Barréakkorde“
Michael Becker
Unterrichtsinhalte: Erlernen von Ersatzakkorden, mit de-
nen Barrégriffe zunächst umgangen werden können.

Übungen zur Entlastung der Hand durch eine verbesserte
Körperhaltung. Einführung der Barréakkorde in optimalen
Bereichen des Griffbretts. Erlernen von Liedern mit
Barréakkorden, in denen diese zunächst durch Ersatzak-
korde ersetzt werden können, um erst nach und nach mit
fortschreitendem Lernerfolg den Wechsel zur
Barrétechnik einzuleiten.
M 266 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Mittwoch, 02.03. – 11.05.2022, 17.40 – 18.10 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 61 €
M 267 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Mittwoch, 18.05. – 20.07.2022, 17.40 -18.10 Uhr ,10 Ter-
mine, Kursgebühr 67 €
M 278 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Donnerstag, 03.03.- 12.05.2022, 19.15 – 20.15 Uhr, 9
Termine, Kursgebühr 94 €
M 279 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Donnerstag, 18.05. – 21.07.2022, 19.15 – 20.15 Uhr, 8
Termine, Kursgebühr 84 €

Gitarre spielen lernen– Einstiegskurs für Anfänger (Grup-
penunterricht)
Michael Becker
In diesem Kurs werden die ersten Gitarrengriffe und
Schlagmuster für die Liedbegleitung vermittelt. Alle Lern-
inhalte finden ohne lange Umwege praktische Anwen-
dung beim Spielen von bekannten und beliebten Liedern.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
M272 Gitarre Einstiegskurs (Gruppenunterricht)
Mittwoch, 02.03. – 11.05.2022, 19.25 – 20.25 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 92 €
M273 Gitarre Einstiegskurs (Gruppenunterricht)
Mittwoch, 18.05. – 20.07.2022, 19.25 – 20.25 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 102 €
Annweiler, Berufsbildende Schule im Staufer-Schulzent-
rum, Herrenteich 12, Raum 121

Bitte um Beachtung:
In den Schulferien finden keine Kurse statt. Ausnahmen
nach Absprache möglich.
Es gelten die aktuellen Corona-Bekämpfungsrichtlinien.
Aufgrund der Corona-Krise sind Programmänderungen je-
derzeit möglich.

Anmeldungen nehmen wir gerne entgegen:
Im Internet unter der Adresse: www.vhs-annweiler.de, per
Email an info@vhs-annweiler.de, sfath@annweiler.rlp.de
oder telefonisch: Silke Fath 06346/301-218
Geschäftszeiten: Mo-Do 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, Mo 13:30
-18:00 Uhr, Do 13:30 -16:00 Uhr

Alle Informationen sind auch unter abgebildeten QR-Code
abrufbar.
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lege den Grundstein für eine neue, lebensverändernde Erfahrung.
Bitte mitbringen: Warme Socken oder Hausschuhe, Notiz-
block/Stift und ein Getränk für dich?
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
Freitag, 25.10.2024, 17.00 – 20.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 18 €, 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr.12, 76857 Eu-
ßerthal

P 205 Mit Selbst Liebe durch den Jahreswechsel
Weihnachten, die Zeit der höchsten Christusenergie, die Zeit der be-
dingungslosen Liebe naht. Wie sieht es aus mit deiner Liebe zu dir
selbst? Liebst und achtest du dich? Bist du stolz auf dich? Sorgst du
mit gesundem Essen und Trinken für dich? Ist dein Herz voller Freu-
de? Die jetzt kommende Zeit kann dich wunderbar unterstützen in
deine Liebe zu dir selbst einzutauchen. Mache jetzt den ersten
Schritt dazu.
Bitte mitbringen: warme Socken/Hausschuhe, Notizblock/Stift und
ein Getränk für dich.
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
Freitag, 06.12.2024, 17.00 – 20.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 18 €, 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr.12, 76857 Eu-
ßerthal

P 206 Zwischenzeit
Die Zeit zwischen den Jahren ist eine ganz besondere. Die Natur
steht still. Sie ist nicht am Ausatmen oder Einatmen, am neu Keimen
und Absterben. Eine Zeit zum Innehalten, sich selbst und die ver-
gangene Zeit - das vergangene Jahr zu reflektieren. Eine Zeit zum
Auftanken, die Weichen wenn erforderlich neu zu stellen. Erfahre
hier, wie du bewusst diese Zeit verbringen kannst, wieder etwas
mehr Energie in dein Leben holen kannst.
Bitte mitbringen: warme Socken/Hausschuhe, Notizblock/Stift und
ein Getränk für dich.
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
Freitag, 20.12.2024, 17.00 – 20.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 18 €, 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr.12, 76857 Eu-
ßerthal

Kunst/Handwerk
K 225 Krippenbaukurs in den Herbstferien
Kaum jemand kann sich dem Zauber einer Weihnachtskrippe ent-
ziehen. Träumen sie nicht auch schon lange von einer eigenen
selbstgebauten Krippe. Die Teilnehmer dieses Kurses haben die
Möglichkeit, unter fachmännischer Anleitung von Krippenbaumeis-
ter Lutz Kuhl ihre eigene Krippe bzw. Module zu bauen, an denen
alle Techniken des Krippenbaus angewendet werden. Die Art und
Ausstattung der Krippe kann frei gewählt werden, die Größe der
Grundplatte sollte nicht mehr als 70 cm x 60 cm sein, bei einer Figu-
rengröße von 12 cm. In einer Gruppe von max. 6 Personen vermittelt
Ihnen der Krippenbauer die Kenntnisse die Sie benötigen, um eine
eigene Krippe zu bauen.
Materialbedarf für den Bau der Krippe, Elektromaterial und Botanik
sowie Figuren können im Kurs erworben werden. Etwas handwerkli-
ches Können sollte vorhanden sein.
Lutz Kuhl, Krippenbaumeister
Freitag 11.10. – Samstag 19.10.2024, Uhrzeiten nach Anmeldung
Teilnahmeentgelt 260 € (plus Materialkosten)
Staufer Schulzentrum, Werkraum (Westgebäude),
Herrenteich 2, 76855 Annweiler am Trifels

Senioren
C 260 Senioren fit fürs Internet
Die Digital-Botschafter sind vor Ort Ansprechpartnerinnen und
–Partner für ältere Menschen und wollen ihnen den Einstieg in die
digitale Welt erleichtern. Den Seniorinnen und Senioren wird die
Möglichkeit geboten, sich in einer sogenannten „Computersprech-
stunde“ mit Fragen und Problemen rund um das Thema Handy, Tab-
let, PC und Co. an einen Digital-Botschafter zu wenden. Eigenes Ge-
rät bitte mitbringen.
Kurt Leiner, Digitalbotschafter
Freitags, 27.09. – 06.12.2024, 14-tägig, 10.00 – 12.00 Uhr
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Vortrag: Sicherheit für den Ernstfall - Für die Zukunft alles Wichtige
geregelt
Nichts ist schöner als die eigene Zukunft in jeder Lebensphase
selbst zu planen, sodass all Ihre Wünsche und Bedürfnisse genü-

gend Raum haben. Wer handelt für Sie, wenn Sie aufgrund einer
überraschenden Veränderung, wie Krankheit Unfall o. ä. plötzlich
auf fremde Hilfe angewiesen sind? Wie können Sie vorsorgen, damit
in jeder Situation Ihre Wünsche berücksichtigt werden? Wer sein Le-
ben nicht ungewollt in fremde Hände geben möchte, kann selbst
festlegen, wie er behandelt werden möchte und wer seine finanziel-
len Angelegenheiten regeln soll. Lernen Sie die wichtigsten Bau-
steine zur Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung- und Betreu-
ungsverfügung kennen, die Ihnen in selbst bestimmtes Leben ga-
rantieren. So finden Sie eine Lösung für sich und ein liebevolles Mit-
einander der einzelnen Generationen einer Familie.
Der Vortragssaal ist barrierefrei.
Marita Wolf, Digital-Botschafterin Generationsberaterin
A 201 Dienstag, 24.09.2024, 18.00 – 19.00 Uhr
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Meßplatz
1, 76855 Annweiler

Vortrag: Digitaler Nachlass – Wenn Opi nicht mehr online ist, ge-
hen die digitalen Probleme erst richtig los
In den meisten Vorsorgevollmachten werden diese Fragen nicht be-
dacht. Wussten Sie,
--- dass Sie, auch als Erbe, das Facebookprofil von Omi nicht lö-
schen können?
--- später keinen Zugriff auf Opa´s Fotosammlung auf Google oder
OneDrive haben?
--- dass Sie werde den Whatsapp Account noch sonst ein Onlinekon-
to bearbeiten oder löschen können - selbst dann nicht, wenn Sie
eine Vorsorgevollmacht haben? Diese und viele weitere Fragen rund
um den Digitalen Nachlass beantwortet Ihnen Frau Marita Wolf, Di-
gital-Botschafterin, in ihrem Vortrag mit anschließender Ausspra-
che. Lernen Sie die wichtigsten Dinge und Tipps zur „digitalen Vor-
sorge“ kennen. So sind Sie bestens gerüstet für eine Zeit, in der oh-
nenhin die Anforderungen an Sie höher als sonst sein werden.
Der Vortragssaal ist barierrefrei.
Marita Wolf, Digital-Botschafterin Generationsberaterin
A 202 Dienstag, 15.10.2024, 18.00 – 19.00 Uhr
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Meßplatz
1, 76855 Annweiler

Sprachen
Alle Sprachkurse finden in der Berufsbildenden Schule Annweiler,
Herrenteich 12, statt. Neu- und Quereinsteiger sind jederzeit will-
kommen. Anmeldung erforderlich

Englisch
S 222 Englisch für Wiedereinsteiger (A2)
Dieser Kurs richtet sich an alle, die zwar schon einmal mit der engli-
schen Sprache gearbeitet haben, sie jedoch in den letzten Monaten
und Jahren nicht genutzt haben. Um die vorhandenen Fähigkeiten
aufzufrischen, sind Sprechen und Hören ganz elementare Werkzeu-
ge. Aus diesem Grund richtet dieser Kurs das Hauptaugenmerk auf
die praktische Verbesserung des Verständnisses sowie der sprach-
lichen Fertigkeiten.
Angelika Geenen
Donnerstag, 29.09. – 19.12.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 14 Termine
Teilnahmeentgelt 78 €
Saal 102, BBS Annweiler

S 224 Englisch für Anfänger mit leichten Vorkenntnissen
Dieser Kurs will Ihnen den Einstieg in die englische Sprache vermit-
teln und richtet sich an Anfänger. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.
Angelika Geenen
Donnerstag, 29.08. – 19.12.2023, 19.15 – 20.15 Uhr, 14 Termine
Teilnahmeentgelt 78 €
Saal 102, BBS Annweiler

S 228 Walk & Talk, speak english while walking (A2/B1)
Während einer Wanderung von Silz Richtung Burg Lindelbrunn und
zurück (ca. 5-10 km, wir richten uns nach dem Langsameren!)
möchte Herr Meisen die Teilnehmer einladen, ihre Scheu vorm Eng-
lisch zu verlieren. Beim Wandern an der frischen Luft wird englisch
gesprochen. Zu Beginn wird ein beliebiges Thema gewählt. Wäh-
rend der Wanderung hat jede Person ihre Redezeit. Die anderen hö-
ren dabei nur zu.
Bitte Wanderschuhe und wetterfeste Kleidung anziehen, gegebe-
nenfalls Regenschirm mitbringen.
Wolfgang Meisen
Samstag, 21.09. – 07.12.2024, 13.45 – 15.15 Uhr, 4 Termine
Teilnahmeentgelt: 44 €
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof 76857 Silz

Französisch
S 234 Französisch mit Vorkenntnissen (B1)
Laurence Wendland
Mittwoch, 04.09. – 18.12.2024, 16.30 - 18.00 Uhr, 14 Termine
Teilnahmeentgelt 123 €
Saal 118, BBS Annweiler

Italienisch
Sie haben leichte Grundkenntnisse in der italienischen Sprache
und wollen diese etwas intensivieren.
S 238 Italienisch mit geringen Vorkenntnissen (A1)
Lucrezia Gaia Fusi
Donnerstag, 12.09. – 19.12.2024, 18.00 – 19.30 Uhr, 12 Termine
Teilnahmeentgelt 106 €
Saal 101, BBS Annweiler

Dieser Kurs richtet sich an alle, die Wert auf Kommunikation legen
und die erlernte Grammatik vertiefen möchten.
S 240 „Alla prossima volta“ - Italienisch mit Vorkenntnissen (A2)
Birgit Strehlitz-Runck
Montag, 02.09. – 07.10.2024, 16.30 - 18.00 Uhr, 6 Termine
Teilnahmeentgelt 48 €
Saal 102, BBS Annweiler
S 241 „Alla prossima volta“ - Italienisch mit Vorkenntnissen (A2)
Birgit Strehlitz-Runck
Montag, 28.10. – 16.12.2024, 16.30 - 18.00 Uhr, 8 Termine
Teilnahmeentgelt 59 €
Saal 102, BBS Annweiler

Le lezioni saranno basate su testi di letteratura moderna ed articoli
di attualità. Esercizi di vocabolario e d“ascolto consentiranno di ap-
profondire e consolidare le conoscenze d“italiano già acquiste.
S 243 “I più forti“ Italienisch Konversation (B2)
Birgit Strehlitz-Runck
Dienstag, 27.08.– 08.10.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 7 Termin,
Teilnahmeentgelt 52 €
Saal 102, BBS Annweiler
S 244 “I più forti“ Italienisch Konversation (B2)
Birgit Strehlitz-Runck
Dienstag, 29.10.– 17.12.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 8 Termine
Teilnahmeentgelt 59 €
Saal 102, BBS Annweiler

Dieser Kurs richtet sich an alle, die Wert auf Kommunikation legen
und die erlernte Grammatik vertiefen möchten.
S 246 „Allora, andiamo“ - Italienisch für Fortgeschrittene (B1)
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 28.08. – 09.10.2024, 17.30 – 19.00 Uhr, 7 Termine
Teilnahmeentgelt 52 €
Saal 102, BBS Annweiler
S 247 „Allora, andiamo“ - Italienisch für Fortgeschrittene (B1)
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 30.10.– 18.12.2024, 17.30 – 19.00 Uhr, 8 Termine
Teilnahmeentgelt 59 €
Saal 102, BBS Annweiler

S 249 Italienisch für Anfänger mit leichten Vorkenntnissen (A1)
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 28.08. – 09.10.2024, 19.15 – 20.45 Uhr, 7 Termine
Teilnahmeentgelt 52 €
Saal 102, BBS Annweiler
S 250 Italienisch für Anfänger mit leichten Vorkenntnissen (A1)
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 30.10. – 18.12.2024, 19.15 – 20.45 Uhr, 8 Termine
Teilnahmeentgelt 59 €
Saal 102, BBS Annweiler

Spanisch
S 253 Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Lucia Yong de Siebeneicher
Mittwoch, 04.09. – 11.12.2024, 17.00 - 18.30 Uhr, 13 Termine
Teilnahmeentgelt 131 €
Saal 101, BBS Annweiler

Gesundheit
Fettverbrennungstraining
Heinz Sieg, Dipl. Sportwissenschaftler
Individuell pulsgesteuertes Fettverbrennungstraining an verschie-
denen Geräten (Laufband, Crosstrainer, Ergometer, Liegefahrrad,
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Stepper und/oder Rudergerät).
Ernährungsberatung kann optional vor Ort dazu gebucht werden.
G 201 Montag, 09.09. – 11.11.2024, 17.00 – 18.00 Uhr
Teilnahmeentgelt 90 €, 10 Termine
Gesundheitsstudio „die Wirbelsäule“, Hauptstraße 60, 76855 Ann-
weiler
Wirbelsäulengerechtes Krafttraining an Geräten
Tim Sieg, Sport- und Fitnesstrainer
Nach einer 10-15minütigen Aufwärmphase wird an modernen Fit-
nessgeräten vor allem die Rumpfstützmuskulatur trainiert. Abge-
rundet wird das Training durch ein 5-minütiges Abwärmen.
G 203 Mittwoch, 12.09. – 14.11.2024, 18.30 - 20.00 Uhr
Teilnahmeentgelt107 €, 9 Termine
Gesundheitsstudio „die Wirbelsäule“, Hauptstraße 60, 76855 Ann-
weiler

Hatha-Yoga -Eine Reise zu sich Selbst
Der Weg des Hatha-Yoga führt auf eine persönliche Reise zu sich
Selbst. Durch Körper- und Atemübungen lernen wir unseren Körper,
Geist und Seele wieder miteinander zu verbinden. Das Erlangen des
inneren Friedens, geistiger und körperlicher Harmonie auf Basis
des Gewaltverzichtes steht dabei an erster Stelle. Asanas aus dem
Hatha-Yoga fördern unsere Beweglichkeit, kräftigen die Muskulatur,
mobilisieren die Gelenke und verändern unser Denken auf positive
Weise. Das Üben von Pranayama, (Atemkontrolle und rhythmische
Atmung) beruhigt unseren Geist und lässt einen tiefen inneren Frie-
den in uns entstehen. Eine abschließende Tiefenentspannung,
einer Reise in unser Innerstes, durch Konzentration auf Körper und
Atmung, befreit unseren Geist und kann uns dabei unterstützen die
Selbstheilungskräfte in unserem Körper zu aktivieren.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Kissen und Decke, Yogamatte
Crysanti Ruppert, Yogalehrerin S. Y.
G 211 Montag, 02.09. – 02.12.2024, 18.15 - 19.45 Uhr, 12 Termine
Teilnahmeentgelt 158 €
G 213 Montag 02.09. – 02.12.2024, 20.00 – 21.30 Uhr, 12 Termine
Teilnahmeentgelt 158 €
G 215 Donnerstag, 05.09. – 12.12.2024, 18.15 – 19.45 Uhr, 11 Ter-
mine
Teilnahmeentgelt 145 €
G 216 Donnerstag, 05.09. – 12.12.2024, 20.00 – 21.30 Uhr, 11 Ter-
mine
Teilnahmeentgelt 145 €
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse 9, 76855 Annweiler

Yoga in Ramberg - durch Bewegung zur Ruhe kommen –
Körperliche Beweglichkeit trainieren, den eigenen Körper neu wahr-
nehmen und kräftigen, auftanken mit Atem- und Entspannungsü-
bungen, den Alltag loslassen und Gelassenheit gewinnen. Der Kurs
ist für Yoga-Einsteiger nicht geeignet.
Bitte mitbringen: Rutschfeste Matte, Decke, bequeme Kleidung
Susanne Hanke, Yogalehrerin
G 220 Montag, 16.09. – 16.12.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 12 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 88 €
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Straße 1a, 76857
Ramberg

Yoga für Alle in Albersweiler
Den Körper kräftigen und Spannungen lösen, Achtsamkeit entwi-
ckeln, Lebensfreude entdecken - Yoga bringt auf einfachste Weise
Körper, Atem und Geist in Einklang. Entspannungsübungen laden
ein zur Ruhe zu kommen. Dieser Kurs ist für alle Menschen, welche
die wohltuende Wirkung des Yoga im Wechsel zwischen aktiven und
entspannenden Sequenzen erfahren möchten. Einsteiger und Ge-
übte sind beide willkommen.
Bitte mitbringen: Rutschfeste Matte, Decke, bequeme Kleidung
Susanne Hanke, Yogalehrerin
G 224 Mittwoch, 18.09. – 18.12.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 12 Ter-
mine
Teilnahmeentgelt 95 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Albersweiler, Auf der Lehr 1a, 76857 Albers-
weiler

Tanz mit!
Körperliches und psychisches Wohlbefinden sind entscheidende
Voraussetzungen, um die Herausforderungen im Beruf und im Pri-
vatleben erfolgreich bewältigen zu können. Das Tanzen mit Musik in
verschiedenen Rhythmen fördert die Koordination, Beweglichkeit
und den Muskelaufbau und macht vor allem viel Spaß!
Martina Donat
Alle Kurse finden statt im Gesundheitsstudie „die Wirbelsäule“,
Hauptstr. 60, 76855 Annweiler

Tanz mit! Leicht Fortgeschrittene
G 231 Dienstag, 27.08. – 08.10.2024, 18.30 - 19.30 Uhr, 7 Termine
Teilnahmeentgelt 63 €
G 232 Dienstag, 29.10. – 17.12.2024, 18.30 – 19.30 Uhr, 8 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 72 €

Tanz mit!
G 233 Dienstag, 27.08. – 08.10.2024, 19:30 – 20.30 Uhr, 7 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 63 €
G 234 Dienstag, 29.10. – 17.12.2024, 19.30 – 20.30 Uhr, 8 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 72 €

Tanz mit! am Vormittag
Für alle Frauen, die auch schon vormittags Lust zum Tanzen haben!
G 236 Freitag, 30.08. – 11.10.2024, 10.30 – 11.30 Uhr, 7 Termine
Teilnahmeentgelt: 63 €
G 237 Freitag, 08.11. – 20.12.2024, 10.30 – 11.30 Uhr, 7 Termine
Teilnahmeentgelt: 63 €

Kindertanzen
Ihr Kind hat Spaß an Musik und tanzt gerne, dann ist es hier genau
richtig, denn Bewegung ist wichtig!
Für Kinder im Kitaalter bzw. Grundschulalter
G 238 Kindertanzen für Kitakids
Samstag, 31.08. – 12.10.2024, 9.30 – 10.30 Uhr, 4 Termine
Teilnahmeentgelt: 36 €
G 239 Kindertanzen Kitakids
Samstag, 02.11. – 14.12.2024, 9.30 - 10.30 Uhr, 4 Termine
Teilnahmeentgelt: 36 €
G 240 Kindertanzen für Grundschulkids
Samstag, 31.08. – 12.10.2024, 10.30 – 11.30 Uhr, 4 Termine
Teilnahmeentgelt: 36 €
G 241 Kindertanzen für Grundschulkids
Samstag, 02.11. – 14.12.2024, 10.30 – 11.30 Uhr, 4 Termine
Teilnahmeentgelt: 36 €

Wirbelsäulengymnastik
Kraft und Entspannung für die Wirbelsäule
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und sich
geschmeidig bewegen. Die Gelenk schonende Gymnastik stabili-
siert den Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine bessere
Haltung, dabei steht auch Ihre individuelle Situation im Mittel-
punkt. Sie lernen viele nützliche Tricks kennen, die Ihnen dabei hel-
fen, Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten.
Entspannungs- und Atemübungen sorgen für Erholung und ein po-
sitives Körpergefühl. Gut für alle, die Ihrem Rücken etwas Gutes tun
möchten. Auch für Menschen, die leichte Verschleißerscheinungen
an der Wirbelsäule haben, Osteoporose oder Arthrose vorbeugen
möchten, ist dieser Kurs ideal.
Elisabeth Bruck-Ritter
G 247 Mittwoch, 28.08. – 02.10.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 6 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 33 €
G 248 Mittwoch, 30.10. – 18.12.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 43 €
Grundschulturnhalle Alberweiler, Auf der Lehr 1a, 76857 Alberswei-
ler

Wirbelsäulengymnastik mit Pilates am Vormittag
Es handelt sich hierbei um ein systematisches Ganzkörpertraining
zur Prävention von Beschwerden, die infolge von Bewegungsman-
gel auftreten, sowie dem Entgegenwirken schon vorhandener Prob-
leme. In diesem Kurs wird mit verschiedenen Methoden gearbeitet,
um die Muskelbalance herzustellen, die Beweglichkeit des Körpers
zu verbessern, und die konditionelle Situation zu stärken. Das indi-
viduelle Wohlbefinden jedes einzelnen Kursteilnehmers steht im-
mer im Vordergrund. Zum Ausklang der Stunde findet immer eine
kurze Entspannungseinheit mit verschiedenen Entspannungstech-
niken statt.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Gymnastik-
matte, Handtuch
Eva Dahl, Physiotherapeutin
G 252 Montag, 30.09. – 16.12.2024, 09.30 - 10.30 Uhr, 12 Termine
Teilnahmeentgelt 86 €
Dorfgemeinschaftshaus Queichhambach, Queichtalstraße 39,
76855 Annweiler OT Queichhambach

AROHA® für Fortgeschrittene
AROHA® ist ein neuer Trendsport, der effektiv und unkompliziert im
¾ Takt ausgeführt wird. Ständig wechselnde spannungsvolle und
entspannende Elemente setzen verborgene Energien frei und tra-
gen zum Wohlbefinden bei. Er festigt Gesäß, Oberschenkel, Bauch
und führt zu einer gewissen Ausgeglichenheit. AROHA® dient der
Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems, der Fettreduzierung und
sorgt für eine ausgezeichnete Durchblutung und damit Sauerstoff-
versorgung. Sie optimieren ihr Koordinationsvermögen und lösen
Muskelverspannungen auf. Der Sport richtet sich an Jung und Alt,
Sportler und Einsteiger, Personen mit leichten Gelenk- und Rücken-
beschwerden, übergewichtige und leistungsschwächere Men-
schen. Die AROHA®-Elemente sind langsam und risikolos, aber ef-
fektiv. Er spricht auch ältere Sportler an, die noch nie an einem Kurs
teilgenommen haben.

Shiva Shankar, Sport- und Fitnesstrainer
G 256 Donnerstag, 29.08. – 10.10.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 6 Ter-
mine
Teilnahmeentgelt 43 €
G 257 Donnerstag, 31.10. – 19.12.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 8 Ter-
mine
Teilnahmeentgelt 58 €
Grundschulturnhalle Albersweiler, Auf der Lehr 1a, 76857 Albers-
weiler

Aktive Gesundheitsfürsorge nach Qi Gong
Qi Gong eignet sich für Menschen die ihre Gesundheit stabilisieren
und wieder gesund werden wollen. Regelmäßige Übungen stärken
die Muskeln und Knochen. Der Stoffwechsel wird unterstützt, der
Geist beruhigt und das Immunsystem gestärkt. Qi Gong Bewegun-
gen werden weich, sanft und ohne Anstrengungen ausgeführt.
Birgit Weinberger
G 264 Montag, 0.09. – 09.12.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 12 Termine
Teilnahmeentgelt 110 €
DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Qi Gong am Dienstag
Birgit Weinberger
G 266 Dienstag, 10.09. – 10.12.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 12 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 110 €
DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Aerobic 50+ musikalisch bewegt
Der Kurs, mit dem die Tanz-Fitness-Revolution begann und für im-
mer das Training verändert hat. Er macht Spaß, ist effektiv und das
Beste daran? Er ist für Jeden geeignet! Ein komplettes Workout, dass
Elemente aus dem Aerobic, Fitness-, Kardio- und Muskelaufbautrai-
ning sowie Übungen für Balance und Flexibilität kombiniert. Ver-
schieden Rhythmen und Grundschritte der Tänze wie Salsa, Reggae,
Merengue, Chacha wird jede/r schnell erlernen und Spaß haben. Je-
des Mal, wenn Du aus dem Kurs kommst, sprühst so vor Energie und
fühlst Dich einfach großartig! Ob 50 Jahre jung oder mehr oder we-
niger, komm vorbei und mach mit! Ein Einstieg ist jede Zeit möglich,
jede/r ist herzlich willkommen, keine Vorkenntnisse erforderlich.
Bitte mitbringen: feste Sportschuhe, bequeme Kleidung, Getränk.
Johanna Winkler, Fitnesstrainerin, Bewegungs- u. Entspannungs-
kursleiterin, Tanzpädagogin, Resilienz- und Yogatrainerin, Klang-
energetikerin
G 284 Dienstag, 03.09. – 08.10.2024, 19.15 – 20.00 Uhr, 6 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 32 €
G 285 Dienstag, 29.10. – 17.12.2024, 19.15 – 20.00 Uhr, 8 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 40 €
Grundschulturnhalle Eußerthal, Schulstr. 2, 76857 Eußerthal

Bewegungszirkel Functional Training in Ramberg
Kraft, Cardio, Ausdauer, Beweglichkeit...Bei uns geht Alles und das
mit einem Lächeln, Spaß und Musik. Alle Übungen wirken ganzheit-
lich, nachhaltig und auf den gesamten Bewegungsapparat. Du
lernst die Grundlagen der Rückenschule, Gefäßgymnastik, Ent-
spannung in der Bewegung. Eine Sportstunde für jede Frau, jeden
Mann, kein Leistungssport, abwechslungsreich, jede Stunde bringt
Neues bei. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Jeder ist herzlich will-
kommen. Bitte mitbringen - Sportschuhe, bequeme Kleidung, Ge-
tränk.
Johanna Winkler, Fitnesstrainerin, Bewegungs- u. Entspannungs-
kursleiterin, Tanzpädagogin, Resilienz- und Yogatrainerin, Klang-
energetikerin
G 286 Mittwoch, 28.08. – 09.10.2024, 18.15 – 19.00 Uhr, 7 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 31 €
G 287 Mittwoch, 30.10. – 18.12.2024, 18.15 – 19.00 Uhr, 8 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 36 €
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a, 76857 Ram-
berg

Functionaltraining in Eußerthal
Kraft, Cardio, Ausdauer, Beweglichkeit...Bei uns geht Alles und das
mit einem Lächeln, Spaß und Musik. Alle Übungen wirken ganzheit-
lich, nachhaltig und auf den gesamten Bewegungsapparat. Du
lernst die Grundlagen der Rückenschule, Gefäßgymnastik, Ent-
spannung in der Bewegung. Eine Sportstunde für jede Frau, jeden
Mann, kein Leistungssport, abwechslungsreich, jede Stunde bringt
Neues bei. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Jeder ist herzlich will-
kommen. Bitte mitbringen - Sportschuhe, bequeme Kleidung, Ge-
tränk.
Johanna Winkler, Fitnesstrainerin, Bewegungs- u. Entspannungs-
kursleiterin, Tanzpädagogin, Resilienz- und Yogatrainerin, Klang-
energetikerin
G 282 Dienstag, 03.09. – 08.10.2024, 18.15 – 19.00 Uhr, 6 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 28 €
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G 283 Dienstag, 29.10. – 17.12.2024, 18.15 – 19.00 Uhr, 8 Termi-
ne
Teilnehmerentgelt 40 €
Grundschulturnhalle Eußerthal, Schulstr. 2, 76857 Eußerthal

Yoga für körperlich wenig Flexible in Ramberg
Yoga ohne auf dem Kopf stehen zu müssen? Ja! Genau für mich und
für Dich. Yoga auf dem Stuhl, am Stuhl, nicht unter dem Boden.
Sanfte Bewegungen, entspannter Aufbau der Tiefenmuskulatur,
Dehnung und Entspannung - das tut der Seele und dem Körper gut.
Für jede Frau, für jeden Mann, für jedes Alter - nimm Dir Zeit für eine
Auszeit. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Ein Einstieg ist jederzeit
möglich, jede/r ist herzlich willkommen.
Johanna Winkler, Fitnesstrainerin, Bewegungs- u. Entspannungs-
kursleiterin, Tanzpädagogin, Resilienz- und Yogatrainerin, Klang-
energetikerin
G 288 Mittwoch, 28.08. – 09.10.2024, 19.15 – 20.00 Uhr, 6 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 27 €
G 277 Mittwoch, 30.10. – 18.12.2024, 19.15 – 20.00 Uhr, 8 Termi-
ne
Teilnahmeentgelt 36 €
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a, 76857 Ram-
berg

Haushalt
Cliquen-Kochkurse
Wir bieten ab sofort individuelle Kochkurse für geschlossene Grup-
pen an. Durchgeführt werde sie durch Anja Mohra, Lehrerin für
Hauswirtschaft
Ort: BBS Annweiler
Termin bitte mit etwas Vorlauf anfragen.

Gesunde vegetarische/Vegane Brotaufstriche
Immer mehr Menschen möchten vegetarisch oder vegan leben. Die
Industrie stellt uns dafür entsprechende Produkte zur Verfügung.
Ein Blick auf die Inhaltsstoffe, sollten dich hinterfragen lassen, ob
diese Produkte tatsächlich gut für deine Gesundheit sind. Wir wol-

len hier verschiedene wirklich gesunde und natürlich auch
schmackhafte Aufstriche, frei von Konservierungsstoffen herstel-
len.
Bitte mitbringen: Warme Socken oder Hausschuhe, Notiz-
block/Stift, kleine Schraubgläser und 8 € Zutatenpauschale
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
H 200 Freitag, 11.10.2024, 17.00 – 19.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 18 € ab 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr. 12, 76857 Eu-
ßerthal

Vitaminbombe Hagebutte
Jetzt leuchten die Hagebutten in den schönsten Rottönen. Zeit für
die Ernte. Bereits die Blüten brachten wundervollen Rosenessig,
Marmelade oder Sirup. Lass uns ausprobieren was wir noch Gutes
für unser Wohlbefinden zaubern können.
Bitte mitbringen: Warme Socken oder Hausschuhe, Notiz-
block/Stift und 5 € Zutatenpauschale
Gabriele Schneck, Gesundheits- und Bewusstseinscoach, Heilerin
der neuen Zeit
U 201 Freitag, 08.11.2024, 17.00 – 19.00 Uhr
Teilnahmeentgelt: 18 € ab 5 Teilnehmer
Treffpunkt: Seelenberührungsraum, Haingeraidestr. 12, 76857 Eu-
ßerthal

Musik
Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
Neben den Gruppenkursen wird Gitarrenunterricht auch als Einzel-
unterricht angeboten. Freie Termine und weitere Informationen: vhs
Annweiler, Telefon: 06346-301-218.
E-Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
E-Gitarrenkurse werden ausschließlich als Einzelunterricht angebo-

ten. Freie Termine und weitere Informationen: vhs Annweiler; Tele-
fon: 06346-301-218.

Anfängerkurs: Lagerfeuergitarre spielen lernen (Gruppenkurs)
Hier werden einfache Akkorde, Schlagmuster und auch ein erstes
Zupfmuster für die Liedbegleitung eingeführt. Alle Lerninhalte fin-
den ohne lange Umwege praktische Anwendung beim Spielen von
bekannten und beliebten Liedern. Notenkenntnisse sind nicht er-
forderlich
Michael Becker
Teilnahmeentgelt nach Teilnehmerzahl. Freie Termine und weitere
Informationen: vhs Annweiler; Telefon: 06346-301-218.

Lagerfeuergitarre für leicht Fortgeschrittene (Gruppenkurs)
Dieses Kursangebot baut auf den Grundlagen aus dem Anfänger-
kurs auf. Es werden weitere Akkorde, Schlag- und Zupfmuster für die
Liedbegleitung gelernt. Quereinsteiger sind herzlich willkommen
und werden hiermit ausdrücklich eingeladen, völlig unverbindlich
einfach mal vorbeizukommen und mitzuspielen.
Michael Becker
M 223 Mittwoch, 28.08. – 18.12.2024. 19.25 – 20.25 Uhr, 15 Ter-
mine
Teilnahmeentgelt nach Teilnehmerzahl

Bitte um Beachtung:
In den Schulferien finden keine Kurse statt.
Ausnahmen nach Absprache möglich.

Anmeldungen nehmen wir gerne entgegen:
per Email an vhs@annweiler.rlp.de oder
sfath@annweiler.rlp.de
oder telefonisch: Silke Fath 06346/301-218

Geschäftszeiten:
Mo-Do 9:00 – 12:00 Uhr, Mo 13:30 -17:30 Uhr, Do 13:30-16:00
Uhr, Freitag geschlossen
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G 259 Donnerstag, 03.03. – 19.05.22, 19.00 – 20.00 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 60 € ab 6 Teilnehmern,
G 260 Donnerstag 02.06. – 14.07.22, 19.00 -20.00 Uhr,
6 Termine, Kursgebühr 56 € ab 6 Teilnehmer,
Annweiler-Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

G 262 TaoWalking
Stefan Pätz, Dipl. Pädagoge
In dem Kurs „Tao Walking“ werden Elemente des auf der
chinesischen Philosophie des Taoismus basierenden Qi-
gong, mit demWalking verbunden. Lockerungs- und Koor-
dinationsübungen wechseln sich mit Phasen des ent-
spannten und bewussten Gehens ab, bei dem die in den
Übungen angeeigneten Fähigkeiten umgesetzt werden
können. Ziel ist eine sehr entspannte Fortbewegungsform,
bei der vorhandene Blockaden aufgelöst werden. Das Ge-
henwird auf der Basis der chinesischenKunst der Energie-
leitung nach dem Prinzip des Tao neu erlernt, um Körper
und Geist ganzheitlich zu stärken und Energiereserven
freizulegen.
Dienstag, 29.04. –15.07.2022, 09.00–10.00Uhr, 12Ter-
mine, Kursgebühr 76 € ab 6 Teilnehmern,
Treffpunkt ist in der Markwardanlage, Schwanenweiher,
vorm Lokal „umoya“, in Annweiler

G 263 Taiji Hong Quan
Stefan Pätz, Dipl. Pädagoge
Taiji Hong Quan ist eine Synthese von zwei traditionellen
Kampf- und Heilkünsten. In diesem Übungsystem werden
Übungen aus dem Taiji Quan und dem südchinesischen
Kungfu Stil Hong Quan (kantonesisch Hung Gar Kuen) ver-
eint. Die Bewegungen sind rund und fließend wie im Taiji,
basierend auf der Leitung der inneren Energie Qi (Qigong),
dabei können sie langsam und schnell ausgeübt werden.
Durch besondere Übungen werden alle Teile des Körpers
auf die Körpermitte und die zentrale Achse ausgerichtet.
Dabei werden Verspannungen aufgelöst und Lebensener-
gie ins Fließen gebracht. Man könnte sagen, dass der in-
nere Motor wieder angeworfen wird und Selbstheilungs-
kräfte aktiviert werden. „Beweglich wie ein Kind und stark
wie ein Holzfäller“ wie ein chinesisches Sprichwort pas-
send beschreibt.
Mittwoch, 27.04. – 13.07.2022, 18.00 – 19.30 Uhr, 12
Termine, Kursgebühr 124 € ab 6 Teilnehmern,
Annweiler-Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

Rückenschule in Ramberg
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Rücken ja, Schule nein - mehr Spaß, Bewusstsein und Kör-
perwahrnehmung. Denk an Dich, nimm Dir Zeit für Deine
Gesundheit und komm vorbei. Durch bewusste Entspan-
nung und Übungen lernst Du Deinen Körper kennen und
die wichtigsten Übungen für den Alltag um die Rücken-
schmerzen zu reduzieren und Deinen Körper zu stärken.
G 270 Dienstag, 08.03. – 17.05.2022, 20.00 – 21.00 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 50 € ab 6 Teilnehmer
G 271 Dienstag, 24.05. – 19.07.2022, 20.00 – 21.00 Uhr,
9 Termine,Kursgebühr 45 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg

Yoga für wenig Flexible
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Yoga ohne auf dem Kopf stehen zu müssen? Ja! Genau für
mich und für Dich. Yoga auf demStuhl, amStuhl, nicht un-
ter dem Stuhl. Sanfte Bewegungen, entspannter Aufbau
derTiefenmuskulatur, DehnungundEntspannung - das tut
der Seele und dem Körper gut.
G272Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 17.00 – 18.00Uhr,
10 Termine,
Kursgebühr: 50 € ab 6 Teilnehmer
G273Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 17.00 – 18.00Uhr,
9 Termine, Kursgebühr: 45 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg
Musikalische Bewegungstherapie – Erlebnis Bewe-
gungstherapie
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Angenehme, entspannte Bewegungstherapie. Den Körper
aufbauen, die Seele stärken, innere Kraft wecken, die Au-
thentik Movements erleben, dabei lachen und Spaß ha-
ben. Erleben Sie eine musikalische Reise durch den Kör-
per, Zeiten und dieWelt.

G274Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 18.30 – 20.00Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 75 € ab 6 Teilnehmer
G275Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 18.30 – 20.00Uhr,
9 Termine, Kursgebühr: 67 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg

Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Jacobsen in
Annweiler
JohannaWinkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Diese Entspannungsmethode zielt auf die Tiefenmuskula-
tur und wirkt durch die willentliche und bewusste An- und
Entspannung von Muskelgruppen. Einzelnen Muskelpar-
tien werden dazu in einer bestimmten Reihenfolge zu-
nächst angespannt, dieMuskelspannung kurz angehalten
und anschließendwieder losgelassen. Ziel desVerfahrens
ist die Senkung der Muskelspannung unter das normale
Niveau, eine verbesserte Körperwahrnehmung, Schmerz-
linderung sowie innere Entspannung.
Bitte mitbringen: Feste Hallensportschuhe, lockere Sport-
bekleidung, evtl. Kissen, Matte
G 276 Dienstag, 08.03. – 17.05.2022, 17.30 – 18.15 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 65 € ab 6 Teilnehmer
G 277 Dienstag, 24.05. – 19.07.2022, 9 Termine
Kursgebühr: 58 € ab 6 Teilnehmer
DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Nähen

Kindernähkurse in den Herbstferien
Anja Mohra
N 212 4 Termine, Kursgebühr 75 € ab 6 Teilnehmer
Dienstag, 19.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr,
Mittwoch, 20.04.2022, 10.00 -13.00 Uhr,
Donnerstag, 21.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr,
Freitag, 22.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse 9, 76855 Ann-
weiler

Musik

Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
Neben den Gruppenkursen wird Gitarrenunterricht auch
als Einzelunterricht angeboten. Freie Termine und weitere
Informationen: vhs Annweiler, Telefon: 06346-301-218.

E-Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
E-Gitarrenkurse werden ausschließlich als Einzelunter-
richt angeboten.
Freie Termine und weitere Informationen: vhs Annweiler;
Telefon: 06346-301-218.

Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Michael Becker
In diesem Kurs werden vorrangig Lieder behandelt, in de-
nen unterschiedliche Spieltechniken verwendet werden
(z.B. gezupfte Strophe - geschlagener Refrain).
Des Weiteren werden verschiedene Anschlagstechniken
mit Variationen der Anschlagsdynamik eingeführt (Dämp-
fen der Saiten, Betonung bestimmter Schläge).
Die Teilnehmer lernen dadurch, ihre Gitarrenbegleitung
variantenreicher zu gestalten und den Charakter eines
Stückes durch die entsprechende Vortragsweise zu unter-
streichen. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.
M252 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 08.03. – 10.05.2022, 18.40 – 19.40 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 92 €
M253 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 17.05. –19.07.2022, 18.40–19.40Uhr, 10Ter-
mine, Kursgebühr 102 €
M254 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 08.03. – 10.05.2022, 19.45 – 20.15 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 61 €
M255 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 17.05. –19.07.2022, 19.45–20.15Uhr, 10Ter-
mine, Kursgebühr 67 €

Gitarre: Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen – „Die ers-
ten Barréakkorde“
Michael Becker
Unterrichtsinhalte: Erlernen von Ersatzakkorden, mit de-
nen Barrégriffe zunächst umgangen werden können.

Übungen zur Entlastung der Hand durch eine verbesserte
Körperhaltung. Einführung der Barréakkorde in optimalen
Bereichen des Griffbretts. Erlernen von Liedern mit
Barréakkorden, in denen diese zunächst durch Ersatzak-
korde ersetzt werden können, um erst nach und nach mit
fortschreitendem Lernerfolg den Wechsel zur
Barrétechnik einzuleiten.
M 266 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Mittwoch, 02.03. – 11.05.2022, 17.40 – 18.10 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 61 €
M 267 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Mittwoch, 18.05. – 20.07.2022, 17.40 -18.10 Uhr ,10 Ter-
mine, Kursgebühr 67 €
M 278 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Donnerstag, 03.03.- 12.05.2022, 19.15 – 20.15 Uhr, 9
Termine, Kursgebühr 94 €
M 279 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Donnerstag, 18.05. – 21.07.2022, 19.15 – 20.15 Uhr, 8
Termine, Kursgebühr 84 €

Gitarre spielen lernen– Einstiegskurs für Anfänger (Grup-
penunterricht)
Michael Becker
In diesem Kurs werden die ersten Gitarrengriffe und
Schlagmuster für die Liedbegleitung vermittelt. Alle Lern-
inhalte finden ohne lange Umwege praktische Anwen-
dung beim Spielen von bekannten und beliebten Liedern.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
M272 Gitarre Einstiegskurs (Gruppenunterricht)
Mittwoch, 02.03. – 11.05.2022, 19.25 – 20.25 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 92 €
M273 Gitarre Einstiegskurs (Gruppenunterricht)
Mittwoch, 18.05. – 20.07.2022, 19.25 – 20.25 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 102 €
Annweiler, Berufsbildende Schule im Staufer-Schulzent-
rum, Herrenteich 12, Raum 121

Bitte um Beachtung:
In den Schulferien finden keine Kurse statt. Ausnahmen
nach Absprache möglich.
Es gelten die aktuellen Corona-Bekämpfungsrichtlinien.
Aufgrund der Corona-Krise sind Programmänderungen je-
derzeit möglich.

Anmeldungen nehmen wir gerne entgegen:
Im Internet unter der Adresse: www.vhs-annweiler.de, per
Email an info@vhs-annweiler.de, sfath@annweiler.rlp.de
oder telefonisch: Silke Fath 06346/301-218
Geschäftszeiten: Mo-Do 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, Mo 13:30
-18:00 Uhr, Do 13:30 -16:00 Uhr

Alle Informationen sind auch unter abgebildeten QR-Code
abrufbar.

NACHRUF
Die Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels trauert um ihren 
ehemaligen Mitarbeiter, Herrn

Rudolf Schwab
der am 25. Juni 2024 im Alter von 93 Jahren verstorben ist.

Herr Rudolf Schwab war vom 1. Juli 1991 bis zu seinem Renten- 
eintritt am 1. Januar 1995 bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Annweiler am Trifels als Mitarbeiter in der Bauverwaltung tätig.

Wir haben Herrn Schwab als sehr engagierten, zuverlässigen und 
stets hilfsbereiten Mitarbeiter und Kollegen schätzen gelernt und 
nehmen in Dankbarkeit und Anerkennung Abschied von ihm.

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
Wir werden Herrn Schwab ein ehrendes Andenken bewahren.

 Christian Burkhart Peter Bastian 
 Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir trauern um unsere Schwester

Renate Weis 
geb. Gerber

Sie verstarb am 8. Juli 2024.

In Liebe und Erinnerung: 
Sigrid Müller 

Brigitte Gerber 
mit Familien

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 20.  Juli 2024, 
um 10.00 Uhr in Hinterweidenthal statt.

FC Erlenbach 1950 e. V.  
sucht neuen Pächter

Nach über 21 Jahren geht das bisherige Pächterehe-
paar Petra und Franz Klemm, Ende 2024 in den wohl-
verdienten Ruhestand. Deshalb suchen wir zu Be-
ginn des Jahres 2025 einen neuen, engagierten 
Pächter für unsere Gaststätte.

Der Standort der FCE-Gaststätte ist in 76891 Erlen-
bach bei Dahn, unmittelbar am Naturcampingplatz 
„Am Berwartstein“, unweit der Burg Berwartstein 
und des Naturbadesees „Seehof“.

Die Gaststätte ist als Speiselokal gut eingeführt und 
wird von Gästen aus der näheren und auch weiteren 
Umgebung gerne besucht.

Wir bieten faire Pachtkonditionen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an: 
fussballclub1950erlenbach@t-online.de

Junges Team sucht Verstärkung für leicht

erlernb. Tätigkeit ab sofort ab 18 Jahren (m/w/d).

Wöchentlicher Ne overdienst ca. 500 €.

Infos unter 0163 8219816

AUFGEPASST!!!
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